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Die Duma über die Zeldgerichte .
_ = Petersburg , 25 . März . (Tel . ) Tic Duma beschloß heute,

viermal wöchentlich Sitzungen abzuhalten , und zwar Montags , Diens¬
tags , Donnerstags und Freitags . Die Sitzungen sollen um 11 Uhr
vormittags eröffnet und um 6 Uhr nachmittags geschloffen werden.
Freitags sollen die Sitzungen um 2 Uhr nachmittags beginnen, damit die
muselmanischen Abgeordneten die Moschee besuchen können .

Stachowitsch ( Kadett ) fordert die sofortige Beratung des Antrages
auf Abschaffung der Feldgerichte ( Lärm auf den Bänken
der Rechten ) . Der Präsident läßt darüber abstimmen. Die Duma be¬
schließt mit großer Mehrheit , zur sofortigen Beratung dieses Antrages
uberzugehen . Berichterstatter ist der Abgeordnete Wladimir Hesien .

Tie Beratung über den Antrag auf Abschaffung der Kriegsseld-
gcrichte gestaltet sich sehr lebhaft. Alle Minister mit Stolypin an der
Spitze wohnen der Verhandlung bei . Da 70 Redner vorgemeldct sind ,
dürfte die Beratung die ganze heutige und vielleicht noch mehrere fol¬
gende Sitzungen ausfüllen . Im Laufe der Debatte halten die Redner
der Kadetten und der Linken überaus heftige Ansprachen.

Kusmin - Karawsjew sagt, er protestiere gegen das Blutvergießen ,
wie nian es selbst in China nicht kenne und beantragt , den Minister¬
präsidenten aufzuforüern , sofort an die Generalgonverneure telegraphisch
den Befehl ergehen zu lassen, , mit der Vollstreckung der Urteile der
Kriegs - und Feldgerichte sofort innezuhalten und die bisher gefällten
Urteile , soweit sie auf Zwangsarbeit lauten , zu revidiere». Der Redner
spricht die Hoffnung aus , daß die Tnma einmütig sein werde in der
Verurteilung dieser Gerichte.

Die sozialistischen Abgeordneten und diejenigen der Arbeiterpartei
radeln in den schärfsten Ausdrücken die Handlungsweise der Regierung .
Sulatt weist darauf hin, daß nicht alle Generalgouverneure rnsiische
Namen tragen . >

Redner der Rechten wie Schulgin , Kruschewan und Purischkewitsch
betonen die Notwendigkeit außerordentlicher Maßnahmen , so lauge die
Revolution währt .

Der Moskauer Advokat Maklakow (Kadett ) hält eine lange und
eingehende Rede, in der er ausführt , die Staatsgewalt dürfe nicht die
Rcvolutionstribunalc nachahmen, das Feldgericht sei eine Einrichtung
ohne Vorgang, es unterdrücke das Gesetz und werde zwar die Revolution
zertrümmern , aber nur Wilde würden in diesen Trümmern übrig
bleiben . Redner ist davon überzeugt , daß Stolypin , der doch einen kon¬
stitutionellen Staat schaffen wolle, nichts gegen die Abschaffung der ab¬
scheulichen Einrichtung haben werde, die Menschen wie Vieh töte, nichts
mir Justiz gemein habe.

Die Sitzung wird hierauf eine Stunde unterbrochen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung schließen sich die Redner der

Polen, Muselmanen und Oktoberisten dem Anträge der Kadetten auf
Abschaffung der Feldkriegsgerichte an . Das Mitglied d̂er Kudetten-
pariei , Teslcnko, grefft die Regierung an und sagt , man müsse immer
mehr und immerfort von der so monströsen Einrichtung sprechen , wie es
die Feldkriegsgerichteseien und die ganze Welt darauf Hinweisen . Der
Priester Tikhwinskh hält eine Rede , welche vom christlichen Standpunkte
aüs die Frage beleuchtet. Der Redner beschuldigt die Regierung , daß sie
die christliche Lehre unberücksichtigt lasse und sich zum Mörder mache und
wendet sich dann an die zwei der Duma -angehörenden Bischöfe, die er
ringend bittet , die Todesstrafe zu verdammen.

Bischof Eulogius erklärt daraufhin unter donnerndem Beifall, er
verdamme jeden Mord , spricht sich gegen die Todesstrafe aus ; er bittet
aber di« Duma , auch die Taten der Terroristen zu verdammen.

Da das Haus ermüdet ist , wird um 6 llhr abends , die Sitzung ver¬
tagt . Für morgen sind noch 52 Redner angemeldet .

Der Entwurf eines Reichsapothekengesetzes .
— Berlin , 25. März . Nach dem Entwurf eines Rcichsapothercn-

gesetzes bedarf , wer eine Apotheke betreiben will , außer der in 8 20 der
Gewerbeordnung vorgeschriebencn Approbation noch einer Erlanbnis ,
die, wenn gewiffe Bedingungen nicht erfüllt werden, versagt werden
kann. Bei jeder Nachfolgeschast in der Führung einer Apotheke nmtz
auf Verlangen der bisher Berechtigten oder seiner Hinterbliebenen oder
Erben dem neuen Bewerber die Brrpflichtung auferlegt Iverden, die zur
Einrichtung und zum Betrieb der Apotheke gehörigen Vorrichtungen,
Geräffchafteu und Warenvorräte , soweit sie sich in gutem Zustand be¬
finden, gegen Entschädigung zu übernehmen. Tic Erlaubnis zum Be¬
trieb einer Apotheke erlischt durch Verzicht , durch den Tod , durch Zurück¬
nahme der Appnckmtion , durch den Betrieb einer anderen Apotheke oder
durch Entmüirdigung oder Konkurseröffnung.

Die Verpflichtung zur Betriebsabgabc findet keine Anwendung auf
Apotheken , die mit einem Realprivilegium ausgestattet sind , oder auf
Rechnung des Landesherrn , des Inhabers einer Standesherrschaft , des
Fiskus , einer Gemeinde oder einer Stiftung betrieben werden . Es
gelten -da die einschlägigen landesrechtlichen Bestimmungen.

Der Apothekenbetrieb unterliegt der Aufsicht der höheren Verwalt¬
ungsbehörden. Nene Apotheken , die mit einem Realvrivilcginm aus¬
gestattet sind , dürfen nicht mehr begründet werden . Unberührt bleiben
die landesrcchtlichen Vorschriften, die das Recht des Inhabers einer
Apothekenberechttgung zur Veräußerung der Berechtigung beschränken
oder -die Umwandlung übertragbarer tn nicht tchcrtragbare Apotheken -
berechtigungcn zum Gegenstand haben. Zum Ziveck dieser Umwandlung
kann den Inhabern der Erlaubnis zum Apothckenbetrieb eine Betriebs¬
abgabe anserlegt , auch darf bestimmt iverden, daß diese auch zur Be¬
friedigung sonstiger Bedürfnisse auf dem Gebiet 'be§ Apothckcrrwesens
verwendet wird.

Der Kernpunkt des reichsgesetzlichen Vorgehens liegt also darin ,
daß das durch die Entwicklung der letzten Jahrzehnte in den meisten
deutschen Bundesstaaten als zweckmäßig anerkannte und angenommene
Prinzip der unübertragbaren Personalkonzession für die Zukunft und für
das gesamte Reichsgebiet gesetzlich festgelegt wird . Die Uebcrtragbar -
keit der dinglichen Apothekerberechtigungläßt der Entwurf unberührt ,
ebenso läßt er den Fortbestand der vorhandenen , bisher tatsächlich als
vererblich und veräußerlich behandelten Konzessionen zu , weil er die
Umwandlung der übertragbaren Apothekenberechtigungen in reine
Personalkonzeffionen durch Gesetzgebungs - und Vcrwaltungsmaßnahmen
der Einzelstaaten erwartet .

Teures Geld und Kleingewerbe.
^ Karlsruhe , 25 . März . Es ist höchste Zeit , daß wir billigeres

Geld erhalten , sollen nicht breite Schichten unserer erwerbstätigen
Selbständigkeit einer schlimmen Krise cntgegengehen. Der kleine Ge¬
werbetreibende , ob nun Fabrikant oder Handwerker , ist in hohem Maße
auf Kredit angewiesen. Er kauft seine Rohmaterialien an und für sich
schon unvorteilhafter ein als der Großindustrielle ; er bekommt schwerer
Kredit und er muß die gestundete Schuld mit viel höherem Satze ver¬
zinsen wie der große Fabrikant . Vor allem ist aber der Wechselkredit
des Kleingewerbetreibenden gegenwärtig in einer Weise verteuert , daß
er 's nimmer lange so aushalten kann. Sind doch 8 Prozent bei einem
amtlichen Zinsfuß von 7 keine Seltenheit , sondern faßt die Regel . Um
diesen Prozentsatz verteuern sich bei ihm durchschnittlich die Gestehungs¬
kosten, so daß er sehr viel teurer arbeitet als der Großindustrielle .
Auf der anderen Seite aber gehen für den Inhaber eines kleinen Be¬
triebes die Außenstände viel langsamer , schwieriger und in der jetzigen
Zeit der Geldknappheit nur unter relativ höheren Verlusten ein als
beim großen Fabrikanten .

Der Kleinbetrieb arbeitet mit einer Kundschaft, die selbst meist
tvieder kapitalsschwach ist , lange Zeit beansprucht, auf die Preise drückt ,
so daß es kein Wunder ist , wenn die Klagen über die schwierige
Lage im Kleingewerbe gegenwärtig stark gunehmen. Hohe Gestehungs-

Kapitän Kröhans Werbung.
Ein humoristischer Seeroman von W. W . Jacobs .

(30 . Fortsetzung . ) (Nachdruck verbot-u.)

„Haben Sie — wohl — ein Streichholz — bei sich ?" fragte
Uedje, indem er versuchte, ruhig zu sprechen , was ihm aber
lriißlang .

„Du bist noch reichlich jung zum rauchen," sagte der Me ,
sich zu ihm wendend und ihn betrachtend.

Zu jeder anderen Zeit und jeder anderen Person gegenüber
würde Fiedjes Entgegnung eine sehr grobe gewesen sein, aber
er sagte sich rechtzeitig, wieviel von seiner Höflichkeit abhinge .

„ Ich finde , es beruhigt mich, " sagte er sehr ernsthaft, „ wenn
ich mich überarbeitet oder geärgert habe .

"
Ter Alte betrachtete ihn mit unverhohlenem Erstmmen ,

während ein grimmiges Lächeln seinen wohl verborgenen Mund
umspielte.

„ Wenn Du mein Junge wärest, " sagte er kurz , während
kr mit Daumen und Zeigefinger in seine Westentasche fuhr und
rin ehrwürdiges Streichholz hervorholte , „ weißt Du , was ich dann
wit Dich machen tät ' ?"

„ Mich das Rauchen verbieten ! " riet Fiedje vergnügt .
„ Ganz sicher, " sagte der andere und wandte sich zum Gehen .
„ Wie alt ivarcn Sic d,nn , als Sie anfingen zu rauchen?"

lragte der Junge .
„ Auch wohl in Deinem Alter, " sagte der Me langsam ,

» !?.
er ich war ’ it viel größerer Bengel , als Du bift. Solch kleiner

" Uirps , wie Du , sollte noch «ich rauchen."
Fiedje lächelte unbehaglich und begann zu glauben , daß die

hundert Mark schwer genug verdient sein würden .
„Woll 'n Sie 'ne Pfeife voll rauchen?" fragte er, ihm einen

"Unten Tabaksbeutel hinhaltend .

„ Den Deubel nochmal ! " sagte der Me , plötzlich in gelinden
Zorn geratend . „ Wenn ich Deinen Tabak will , werd '

ich mir
Wohl melden .

"

„ Ich wollt ' Ihnen ja nich beleidigen, " sagte der Junge
hastig . „Ich Hab

'd billig gekauft, und unsere Leute sagten , ich
wär ' damit reingelegt . Ich wollt ' nur gern mal hören , was Sie
davon hielten .

"
Der Illte zögerte einen Augenblick und setzte sich dann

neben ihn , um defi dargeboteueit Tabaksbeutel aijzunehmen ,
dessen Inhalt er kritisch beroch . Dann zog er eine kurze schwarze
Tonpfeife aus seiner Tasche und stopfte sie langsam .

„Raucht sich ganz gut "
, sagte er nach kurzem Passen . Er

lehnte sich mit halbgeschlossenen Augen zurück und rauchte mit
dem Behagen eines alten Rauchers , siir den ein Pfeifchen ein
seltener Luxus ist, während Fiedje mit großem Interesse seine
schäbigen Kleider und oft geflickten Stiefel einer Besichtigung
unterwarf .

„ Fremd hier ? " fragte der Alte freundlich .
„ Schocker „Seemötve " unten im Hafen "

, sagte Fiedje , mit
einer Handbewegung auf die ferne Stadt Sturhamm weisend .

„ So , so, " sagte der Alte und rauchte schweigend weiter .
„Wir bleiben ein paar Tage hier liegen "

, sagte Fiedje , ihn
von der Seite beobachtend , „ dann geht ' s zurück .

"

„Bremen ? " forschte der andere.
„ Bremerhaven "

, fagte Fiedje leichthin , „ von da sind wir
auch gekommen.

"
Ein leises Zucken ging über das Gesicht des Alten , und er

blies eine gewaltige Rauchwolke ick die Lust.
„ Wohnst Du denn da ?" fragte er.
„ Bremen "

, sagte Fiedje , „ abers ich kenn' Bremerhaven sehr
gut — Lehe auch . Sind Sie schon mal dagewesen ?"

„Nie nich", antwortete der Alte mit Nachdruck , „nie nich /

kosten infolge des geschraubten Warenprcisriiveaus , infolge teuren
Kredits , gedrückte Verkaufspreise und die Schwierigkeit, Geld einzu-
bekommen , haben zusammen die Wirkung, daß der Verdienst nicht nur
ausfallend geschmälert wird , sondern daß zwischen Einnahmen und
Ausgaben ein arges Mißverhältnis entstanden ist , das in vielen Be¬
trieben schon in einem gefährlichen Grade zutage tritt . Mag man in
eine Branche schauen , in welche man ivill , für die kleinen Betriebe kann
vom Segen der Hochkonjunktur nicht mehr gesprochen werden : sie
müssen vielmehr alles anfbieten , um ihre Wirtschaft noch im Gleich¬
gewicht zu halten ; sie legen sich Lasten und Verpflichtungen auf , die
auch dann schwer zu tragen und zu erfüllen sind , wenn wir bald wieder
billiges Geld erhalten sollten.

Dauert der wirtschaftliche Aufschwung noch iveiter , steigt im Jahr -
1007 der Verbrauch der Massen , wird dabei gleichzeitig das Geld Bit.
liger , dann mag sich die Mehrzahl der Betriebe aus der schlimmer
Lage, in der sie sich befinden, wieder herauswindcn können. Aber
schlimm steht es für sehr viele, wenn wir entweder das teure Geld
behalten oder wenn die Arbeitsgelegenheit zurückgehcn sollte. Dann
wird , wie die „ Südd . Schl.-Ztg .

" schreibt , das Jahr 1907 für das
Kleingewerbe ein schwarzes Jahr werden. In weiten Kreisen des
Kleingewerbes herrscht darum gegenwärtig schon große Beunruhigung .
Es läßt sich eben nicht leugnen , daß amtliche Diskontsätze bis zu 7 %
zwar für die Kreise der Großindustrie , des Großhandels und de?
Großkapitals erträglich sind , daß aber für Betriebe mit geringem Ka¬
pitale Zinsen von 8, 9 und 10 % den Nutzen des Geschäftes förm¬
lich auffresscn.

Die Klagen des Kleingewerbes gegen die Diskontpolitik der
Reichsbank sind daher sehr wohl verständlich . Der hohe Diskontsatz
trägt eben viel dazu bei , das Kleingewerbe in seiner Stellung der
großen Industrie gegenüber noch mehr zu benachteiligen, als es so
schon a»s betriebstechnischen und kaufmännischen Gründen benachtei¬
ligt ist . Es ist auch für die Kleingewerbetreibenden ein schlechter Trost ,
sie darauf verweisen zu wollen , daß die Diskontpolitik der Reichsbank
mir Rücksicht auf das Ausland gar nicht anders gehandhabt iverden
könne , als es geschehen ist . Existieren doch für andere Erwerbskreisc
auch Kreditorganisationeil , die selbst bei dem jetzigen hohen amtlichen
Satz ihren Mitgliedern billigeres Geld zur Verfügung stellen können.
Die Bestrebungen des Kleingewerbes, sich ähnliche Organisationen zu
schaffen , müffcn unter dem Truck der gegenwärtigen Geldvertcuerung
zunehmen . Vereinzelte kleine Organisationen haben freilich wenig
Wert , so lange nicht ein Zentralinstitut gerade in schwierigen .Zeiten
einen Rückhalt bieten kann. Schon 1899/1900 war die Lage für das
Kleingewerbe wegen der hohen Geldsätze schwierig ; doch verschärft sie
sich zurzeit dadurch noch ganz wesentlich , daß die Periode der dies¬
maligen Geldknappheit viel länger andauert und dadurch das Ver¬
hältnis zwischen Einnahmen und Ausgaben schon jetzt ein ganz und
gar ungünstiges geworden ist.

Tages » Rundschau.
Deutsches Reich .

— Berlin , 25 . März . (Tel .) Das „ Militäcwochenblatt "
veröffentlicht die Beförderung des Obersten v. Deimling zum
Generalmajor und die Enthebung desselben von seiner Stellung
als Kommandeur der Schntztrnppe, sowie die Ernennung des
Oberstleutnants v . Estorfs zum Kommandeur der Tchutztruppe.

— Kiel, 25 . März . Wieder tritt ein deutscher Prinz k>
unsere Marine ein. Ter Kaiser ernannte deck Prinzen Hein -
rich XXX ^ I . Renß jüngere Linie zum Leutnant zur See . Ter
l 8jährige Prinz erhält seine erste seemännische Ausbildung an
Bord des Schulschiffes „Charlotte "

. — Prinz Heinrich von
Preußen übernimmt erst am 21 . 2lpi.il wieder den Befehl über
die Hochseeflotte. Ter Kaiser hat den Urlaub um 14 Tage ver -
längert , damit der Prinz in Algeciras von den Nachwirkungen

„ Ein ganz netter Ort "
, sagte Fiedje , „ gefällt mich besser

als Bremen . Wir fahren seit ’ u Fahr von da . Unser Käpper,
mag ’ji auch gern leiden . Er ist bannig verliebt in ' n junges
Mädchen, die da Lehrerin in 'ne Schule is .

"
„ Welche Schule ?" fragte der alte Mann .
Ter Junge ließ ein kurzes Lachen hören . „ Was hat 's für'neu Zweck, Sie das zu sagen, wenn Sie den Ort nich kennen

tun, " sagte er ruhig , „es is ' nc Mädchenschule. "

„Ich Hab
' früher 'neu Mann gekannt, der da wohnen tat " ,

meinte der andere, langsam und bedächtig sprechend . „ Wie heißt
sie denn ?"

„ Das Hab
' ich vergessen," entgegnete der Junge und gähnie .

Tie Unterhaltung schlief ein, und die Heiden beobachteten
die letzten Kinder, die sich langsam vom sandigen Strand nach
Hanse begaben. Die Sonne war untergegangen und die Lusr
begann kühl zu iverden.

„ Ich will man nach Haus geh'n, " sprach der Alte . „ Gut '
Nacht, mein Jung ' ! "

„ Gut ' Nacht auch, " sagte der wohlerzogene Fiedje .
Er folgte der noch immer kräftigen Gestalt des Alten mit

den Augen , wie sie langsam die Treppe hmanstieg . und ging
dann vorsichtig hinter ihm her, nachdem er ihm einen kleinen
Vorsprung gelassen hatte. So ging es die Treppen hinauf und
die Klippen entlang , und die voranschreitende Gestalt machte
liicht eher Halt , als bis sie einen kleinen Hof im Rücken des
Slallgebäudes erreich! hatte ; dann stieß sie, ohne auf den mut
dicht hinter ihr befindlichen Schatten zu achten , die Tür einetz
schmutzigen , kleinen Hauses auf und ging hinein . Der Schatten
kroch näher und blieb unentschlossen stehen und schlich dann nach
einer sorgfältigen Besichtigung des Platzes leise und lautlos
zurück .

(Fortsetzung folgt .)
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der Influenza völlig befreit werde . Der Flottenchef tritt An¬
fang Mai die erste große Derbandsübungsfahrt an.

— Schwerin, 25 . März . (Tel .) Generalleutnant z . D.
Friedrich v. Ranch ist heute morgen im Alter von 81 Fahren
gestorben . Rauch zeichnete sich in der Schlacht von Mars la tour
als Kommandeur der braunschweigischen Husaren aus ; er war
Fnhaber des Eisernen Kreuzes erster Klasse .

= Mainz , 24. März . Am hiesigen Oster- Gymnasium ist ein Schul¬
konflikt ausgebrochen. Zu ihrem feierlichen Kommers hatten die dies¬
jährigen Abiturienten der Anstalt « ne „Bierzeitung " herausgegeben,
in der die Schulleitung des jetzigen Direktors Dr . Helm in humoristischer
Weise scharf kritisiert wurde. Der Direktor kam in den Besitz eines
Exemplars der Bierzeitung . Er betrachtete sich in seiner Autorität
schwer geschädigt und enthielt zur Strafe sämtlichen Abiturienten die
Entlaffungszrugnisie vor. Auf Vorstellungen verschiedener Väter , die
Nachweisen konnten, daß ihre Söhne keinen Anteil an der Herstellung
der Zeitung hatten , wurde diesen , nachdem sie zuvor ein Entschuldigungs¬
schreiben an den Direktor gerichtet hatten , ihr Reifezeugnis ausgehändigt .
Den übrigen dagegen wurde es weiter vorenthalten . Die jungen Leute,
die ohne Zeugnis die Hochschule nicht besuchen Vnnen , haben die Ent¬
scheidung des heffischen Schulministeriums angerufen .

Deutschland und Hesterreich Angarn .
— ,

Berlin , 25 . März . (Tel . ) Die „Rordd. Allg. Ztg." schreibt :
Ein Wiener Blatt hat neuerdings versucht , den deutschen Kaiser mit
den Berhandlungen über den Ausgleich zwischen Oesterreich und Un¬
garn in Beziehung zu bringen . Wir haben solche Versuche , die völlige
Neutralität der kaiserlichen Politik gegenüber den inneren Angelegen¬
heiten der habsburgischen Monarchie in Frage zu stellen, schon mehr als
einmal zurückgewiesen und müsien auch diese neueste Ausstreuung als
Unfug bezeichnen . Die Stellung der deutschen Politik in dem Streit
zwischen Cis - und Transleithanien ist erst am 14 . November v . IS .
vom Reichskanzler vor dem Reichstage in einer Rede dargelegt worden,
worin dieser u . a . sagte, es sei ihm unbegreiflich, wie man annehmen
könne , Deutschland wolle sich in die inneren Verhältnisse der habsbur¬
gischen Monarchie einmischen , was mit den dauernden Traditionen der
deutschen Politik , von denen es niemals abgewichen sei , in Widerspruch
gestanden haben würde . Auch in den Konflikt zwischen Cis - und Trans -
keithanien hätten wir unS nie eiugemischt . Die Erhaltung der volle«
Unabhängigkeit und ganzen Machtstellung der Donau -Monarchie sei für
Deutschland ebenso nützlich und notwendig wie die Erhaltung der
deutschen Machtstellung für die Donaumächte und zwar für Oesterreich
wie für Ungarn .

Denkmünze für Südwestafrika.
Berlin , 25. März . (Tel . ) Der „Reichsanzeiger" veröffent¬

licht eine Urkunde betreffend We Stiftung einer Denkmünze für die an
der Niederwerfung der Aufstände in Südwestafrika beteiligt gewesenen
deutschen Streitkräfte . Me Denkmünze besteht aus Bronze oder Stahl .
Erstere erhalten alle au de« kriegerischen Ereignisien direkt beteilig
gewesenen Personen . Zur Verleihung der Denkmünze aus Stahl können
vorgeschlagen werden diejenige» Personen , welche an den Borbereit¬
ungen zur Enffendung der südwestafrikanischen Streitkräfte in außer¬
gewöhnlicher Weise tätig waren , sowie Angehörige derjenigen Schiffe
deuffcher Reedereien, welche zur Beförderung von Truppen und Kriegs¬
bedarf nach Südwestafrika gechartert waren .

Die Denkmünze zeigt auf der Vorderseite den Kopf der Germania
und die Inschrift „Südwestafrika 1904 bis 06 "

, auf der Rückseite den
kaiserlichen NamenSzug, darüber die Kaiserkrone und bei der Denkmünze
aus Bronze darunter zwei gekreute Schwerter sowie die Inschrift „den
siegreichen Streitern "

, bei derjenigen aus Stahl unter dem Namenszug
einen Lorbeerzweig sowie die Inschrift : „Verdienste um die Expedition."

Die Denkmünze wird auf der linken Brust an einem an beiden
Rändern mit schwarzen und weißen Längsstreifen und in der Mitte mit
roten und weißen Querstreifen versehenen Bande getragen und rangiert
unmittelbar vor der Chinadenkmünze; die Teilnehmer an einzelnen
Gefechten sind berechtigt, auf dem Bande 'der Denkmünze Spangen mit
den betreffenden Namen zu tragen . Die Denkmünze führt die ab¬
gekürzte Bezeichnung „Südwestaftika -Denkmünze" ,

Italien .
Antiklerikale Demonstration .

* Rom , 24 . März . Die bereits kurz gemeldeten Straßendemon¬
strationen vor der Kirche San Carlo erneuerten sich am Freitag . Für
die heutige Wiederaufnahme der Predigten des Paters Draghetti hatten
die republikanischen und sozialistischen Vereine große Vorbereitungen
getroffen, die auch die Polizei zum Aufgebot von sechs Kompagnien In¬
fanterie veranlaßte . Me Polizisten waren auch durch den Wettrennen¬
dienst auf der Ma Appia und durch die Ueberwachung im Innern der
Kirchen beschäftigt , so daß von 8 bis 7 % Uhr die Antiklerikalen zu Tau¬
senden den Corso besetzt hielten und trotz mancher Attacken der Gen¬
darmen nicht zerstreut werden konnten. Die Demonstranten sangen die
Arbeiterhymne und brachten Pereats auf den „Kardinal Giolitti " sowie
Hochrufe auf Giordano Bruno aus und gefielen sich in Raufereien mit
der Polizei und den Klerikalen. Trotz dichten Rogens von Stockhieben

kamen , wie der Frkf. Ztg . berichtet wird , keine ernstlichen Verwundungen
vor. Die Polizei vollführte die üblichen Verhaftungen . Me Predigt
selbst war durch Zwischenrufe und Gesänge mehrcremale unterbrochen
worden, auch war Stinkpulver gestreut worden. Pater Traghetli mutzte
von der Polizei zu und von der Kanzel geleitet werden.

Bulgarien .
= Sofia , 25. März . ( Tel . ) Die Regierung unterbreitete der

Sobranje einen Gesetze,ltwürf, durch welchen' Personen , die gegen den
Fürsten , den Thronerben , die Minister , Staatsanwälte , Gerichtsbeamte
und Kommandanten von zur Aufrechterhaltung der Ordnung entsandten
Militärabteilungen Attentate verüben oder versuchen , sowie die Mit¬
glieder anarchistischer Vereine gegen die Sicherheit von Leben und Eigen¬
tum der kriegsgerichtlichen Aburteilung unterworfen werden.

Infolge der letzten strengen Regierungsmaßnahmen nimmt die
Gärung unter der Opposition zu . Bei der Beratung des Gesetzentwurfes
betr . die Abänderung des Preßgesetzes kam es in der Sobranjesttzung
zu einer stürmischen Prügelszcne, wobei der radikale Abgeordnete Ristow
von einem regierungsfreundlichen Abgeordneten mißhandelt wurde. Me
oppositionellen Abgeordneten wurden von der Mehrheit mit Schimpf-
worten überschüttet und als Verräter bezeichnet . Ein Abgeordnetê der
Mehrheit wandte sich gegen die Sitze der Zektungsberichterstatter und
nannte diese Räuber der Feder, worauf die Berichterstatter di« Loge
demonstrativ verließen. Infolge des großen Tumults mußte die Sitzung
unterbrochen werden.

Die Radikalen hielten gestern eine Protestvrrsammlung gegen das
Preßgesetz ab.

= Sofia , 25 . März . (Tel .) Die Sobranje hat unter dem
Protest der Opposition das neue Preßgesetz angenommen.

Amtliche Nachrichte«.
Seine Königliche Hohert der Großherzog haben unterm

13 . März l . I . gnädigst geruht , den Betriebssekretär Christian
Dittes bei der Generaldirektion der Staatseisenbahnen zum
Revisor zu ernennen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom
18. März 1907 wurde Gewerbelehrer Karl S t a n g an der
Gewerbeschule in Schopfheim rn gleicher Eigenschaft an jene in
Mannheim versetzt.

Badische Chronik.
* Karlsruhe , 26 . März . Wie in den Vorjahren werden auch

in diesem Sommer an den Universitäten Freiburg und Heidelberg Fort¬
bildungskurse für praktische Aerzte durch die Professoren und Dozenten
der beiden Universitäten abgehalten werden, wobei den Teilnehmern an
den Kursen auch der Besuch der Kliniken und die Teilnahme an sonstigen
Vorlesungen der Medizinischen Fakultäten gestattet wird . Me Kurse
finden lt . „Kcrrlsr. Ztg .

" in der Zeit vom 15. Juli bis 3 . August d. I .
statt . Das Nähere ist aus den in den medizinischen Fachblättern ver¬
öffentlichten Ankündigungen zu entnehmen. Airmeldungen zur Teil¬
nahme an den Kursen sind spätestens bis 1 . Juli 1907 bei den Schrift¬
führern der in den beiden Universitätsstädten gebildeten Lokalkomitees
für di« ärztlichen Fortbildungskurse Privatdozent Dr . Link in Freiburg ,
Albertstraße 4 , und Privatdozent Dr . Willmanns in Heidelberg, psychia¬
trische Klinik, einzureichen; diese Herren sind auch bereit, weitere Aus¬
kunft über die Kurse zu erteilen .

X Karlsruhe , 25 . März . Wegen Fortdauer der Srnchen-
gefahr wird das zurzeit bestehende Verbot des Handels mit Ge¬
flügel im Umherzieheu bis zum 1 . Oktober d . I . verlängert .

X Rnßheim , 24 . März . Am letzten Mittwoch fiel die 27-
jährige ledige Marie Kolb aus Hoffenheim, die sich zur Zeit bei
dem Waldmühlenbesitzer Albert Geitz von hier auf Besuch auf¬
hält , infolge eines Fehltritts rücklings in die gegenwärtig sehr
hochgehende Pfiuz . Zum Glück kam die Ehefrau des Geitz herzu
und sah ihre Schwester unter dem Wasser verschwinden . Auf
ihre Hilferufe kam der Besitzer der Mühle herzu und kurz ent¬
schlossen sprang er in das Wasser . Es gelang ihm, ca. 1 Meter
vor der vffenen Leerlaufschleuse die dem sicheren Tod Geweihte
noch zu erfassen und mit Hilfe der beiden Müller MchaeI»Lother
und Zachus Mas dem Wasser zu entreißen.

hd Mannheim , 26 . März . (Tel .) Die Vollstreckung der
Zeugniszwaugshaft , die heute für den Redakteur Geck von der
„Volksstimme" beginnen sollte , ist durch Beschluß der Straflam -
mer jetzt vorläufig ausgesetzt worden . (Vorw .)

* Heidelberg, 26 . März . Bei günssiger Witterung kann
der Bau der Konigstuhlbahn soweit fortgeschritten sein, daß der
Betrieb am 1. Mai erfolgt .

* Seidel » ,rg, 25. März . Das eigenartige Heidelberger
Sommertagsfest , das in den letzten

'
Jahren viel Nachahmung

in nicht immer glücklicher Weise fand und heuer zweimal verschoben
werden mußte , konnte endlich gestern stattfinden . Der Sommertags-
zug mit seinen wandelnden Sommer- und Winterpyramiden und
den Tausenden von Kindern niit ihren bunten Sommertagsstäbcw
bot den gewohnten reizenden Anblick .

P . Eberbach , 25 . März . Die allerorts im badischen Odenwald ab-
gehalteuen Holzverstrigerungen waren sämtlich ganz außerordentliche
stark besucht und zeitigten infolge dcffen sehr hohe Preise des Nutẑ
und Brennholzes . Im Interesse des kleinen Mannes ist cs aber zu¬
bedauern , daß ein großer Teil des letzteren von Händlern aufgekauft'
wird , die sich beim Wiederverkauf schadlos halten können und deshalb -
die Preise unverhältnismäßig in die Höhe treiben . Das früher m
hiesiger Gegend traditionelle Holzbrennen macht langsam der Kohlen¬
feuerung Platz und das poetische Knistern der Holzscheite im Herdfeuer
können sich bald nur noch reiche Leute leisten.

S Neunstctten (A . Boxberg) , 25 . März . Gestern wurde
hier ein liberaler Bolksverein gegründet , dem sofort 76 Mit¬
glieder beitraten . Als erster Vorstand wurde Herr Hauptlehrer
Schweickert , als zweiter Vorstand Herr Bürgermeister Arnold
gewählt . Herr Landtagsabgeordneter Leiser hielt vorher einen
Vortrag über die Landtagsverhandlungen .

A Pforzheim , 25. März . Innerhalb kurzer Zeit hat die
Enz jetzt das dritte Menschenleben gefordert . Als gestern nach¬
mittag bei der Untermbergcr Sägmühle die beiden Müller Oster ,
tag und Knoll mittelst Nachen über den noch hochgehenden Mutz
setzen wollten, wurde dieser durch die starke Strömung erfaßt und
umgeschlagen . Während sich Knoll retten konnte, ertrank Oster-
tag , der verheiratet und Familienvater ist. Die Leiche wurde
bis jetzt doch nicht gefunden.

Ä Vom Bauland , 23 . März . Groß ist -das Angebot der fetten
Schweine, die Nachfrage dagegen gering . Für Lebendgewicht werden
durchschnittlich 39 Jl pro Zentner erzielt . Der Handel mit Vieh stockt
auch sehr , da sowohl Bauern als Viehhändler die Einschleppung der
Maul - und Klauenseuche fürchten.

Q Pretlen , 25 . März. Die Maul - und Klauen¬
seuche

'
breitet sich immer weiter aus und wurde jetzt anch in den

Stallnugen des hiesigen Schlossermeisters Mart . Gerwedt und des
Kohlenhändlers Ludwig Henning festgestellt.

^ Gaggenau , 24 . März . Während allerorts , sogar aus größeren
Städten , wie Karlsruhe . Mannheim usw . , ein beträchtliches Sinken
der Preise für Schweinefleisch gemeldet wird , kostete bei uns dasselbe
bis Ende dieser Woche noch 84 ^ pro Pfund , von wo ab eine Ermätzi .
gung von 4 ,5 pro Pfund eingetreten ist ; bedenkt man dabei, daß
für Schlachtgewicht schon längere Zeit nur 54—58 H bezahlt wird, so
kann man nur wünschen , daß auch hier die Fleischpreise bald wieder
auf einen normalen Satz zurückgehen , damit auch der weniger be¬
mittelte Mann sich ab und zu wieder ein Pfündchen Fleisch kaufen kann.

A Baden -Baden, 24. März . Am heutigen Sonntag ist der dor
einiger Zeit neu gegründete „Chorverein" zum erstenmvle an die Oef-
fentlichkeit getreten und zwar mit einer Aufführung von Joseph Haydn 'z
Oratorium „Die Schöpfung". Mitwirkende waren die Kammersängerin
Emma Rückbeil -Hiller aus Stuttgart , Konzertsänger Karl Sattler aus
Stuttgart und Konzerffänger Hans Vaterhaus aus Frankfurt a . M ..
sodann der aus 150 Damen und Herren bestehende Chor und das Städ¬
tische Orchester . Die Solisten führten ihre Partien glänzend durch .
Das Hauptinteresse konzentrierte sich natürlich auf den Chor, der über »
ein vorzügliches Stimmenmaterial verfügt . Allen Mitwirkenden wmde
lebhafter Beifall gespendet , vornehmlich aber dem Leiter der Gesamtau' -
führung , Herrn Musikdirektor Carl Beines , welcher dies Werk sehr
sorgfältig einstudiert hatte .

xp Offenburg , 24 . März . Seit einigen Tagen herrschte in und
vor der landw . Halle rege Tätigkeit , galt es doch der am 24 . und 2b.
März hier stattfindenden Geflügelausstellung Quartier zu schaffen.
Die Ausstellung war veranstaltet vom Vogel- und Geflügelzuchtverein
Offenburg und Umgebung. Die feierliche Eröffnung der Ausstellung
fand heute vormittag 11 Uhr durch Herrn Landwirtschaftsinspektor
Huber statt . In schönen Worten gab er seiner Befriedigung über die
ausgestellten Gegenstände Ausdruck und tvies auf die große Bedeut¬
ung der Geflügelzucht hin . An die Eröffnungsansprache schloß sich ein
Rundgang durch die Ausstellung . Die geräumige Halle war überaus
geschmackvoll geziert . Rechts am Eingang fesselte der Geflügelhos mit
ausgestopften Tieren . In der Mitte der Halle sandte ein Spring¬
brunnen seine Wasserstrahlen empor. Sein Behälter ist belebt von 2
mächtigen schwarzen Schwänen und mehreren bunt gefärbten Enten .
Tie Ausstellung selbst umfaßte 6 Abteilungen : Hühner , Tauben,
Wassergeflügel, Kanarien , Kaninchen und Gerätschaften . Die Tauben
waren in zirka achtzig Stämmen , Enten und Gänse in etwa
dreißig Stämmen vertreten . Auch Meister Lampe war in
zahlreichen Exemplaren vertreten . Der Besuch der Ausstellung war ein
sehr zahlreicher, sowohl von hiesigen Bewohnern , als auch von Jnter-
effenten aus den benachbarten Ortschaften . Eine große Anzahl Ehren¬
preise werden den fleißigen Ausstellern Ansporn sein, auf der be-

S

Theater, Knast ttitb Wissenschaft .
* Heidelberg, 25. März . Der im Jahre 1906 von Slipher auf der

Flagstaff -Sternwarte entdeckte Komet 19054 ist am 21 . März auf der
Sternwarte Königstuhl bei Heidelberg von dem Astronomen Kopfs wie¬
der aufgefunden worden. Der Komet, dessen Helligkeit sehr schwach
st 14. Größenklasse) ist , steht jetzt in der Konstellation der Wage in
Rektaszension 15 h , und in Deklination etwas über 21 Grad südlich
vom Aequawr . Der Komet war zuerst am 3 . März 1906 von Dr .
Kopff entdeckt und bis zum 22 . Juni 1906 beobachtet worden. Da ei-
später von Professor Wolf auch auf einer photographischen Aufnahme
vom 14 . Januar 1905 gefunden wurde , erstrecken sich die Beobach¬
tungen jetzt schon über mehr als zwei Jahre . Er steht jetzt genau
am voraus berechneten Ort .

A Baden-Baden, 24 . März . Herr Architekt Baron Heinrich von
Geymüller , welcher seit langen Jahren in unserer Bäderstadt seinen
Wohnsitz hat und auch als Kunstschriftsteller in weiten Kreisen be¬
kannt ist , wurde in Anerkennung ferner hervorragenden Verdienste auf
dem Gebiete der Architektur vom kaiserlichen Architettenverein in St .
Petersburg zum korrespondierenden Mitgliede gewählt .

* Freiburg i. B., 24 .März . Der außerordentliche Professor für innere
Medizin , Dr . .Hirsch in Leipzig, hat einen Ruf als ordentlicher Professor
an die Universität Freiburg i. Br . erhalten . Er wird diesem Ruf
wahrscheinlich auch Folge leisten.

hd Münster i . W ., 25 . März . (Tel .) Eine Reihe hervorragender
Gelehrter , Künstler und einflußreicher Personen der Provinz erhebt in
einem öffentlichen Aufruf schärfsten Protest gegen das Projekt einer
Wiederherstellung der Burg Altena . Der Protest wendet sich an die
Regierung und die gesamte deutsche Nation mit der Bitte , eine der
herrlichsten deutschen Ruinen vor einem prunkvollen Wiederaufbau zu
bewahren und ein nationales historisches Kleinod vor unheilvoller Zer¬
störung zu schützen.

— Wiesbaden, 25 . März . Der schon gemeldete Tod des berühmten
Chirurgen Professor von Bergmann , der sich seit mehreren Wochen
mit seiner Gattin zur Kur hier aufhielt , erfolgte heute mittag 12 Uhr
an Darinverschluß. Noch gestern war durch eine Operation , welche von
seinen beiden Schülern , Professor Schlange-Hannover und Dr . Stein -
Wiesbaden» vorgenommen wurde, versucht worden, das Leiden zu
heben.

---- Mönche», 25 . März . (Tel .) Wie die Blätter melden ,
stellte Generalmusikdirektor Mottl wegen der vor einigen Tagen
im „Bayerischen Kurier " gegen ihn erfolgten Angriffe Antrag
«ms Eröffnung eines DiSziplinarverfahrens gegen sich. General¬
intendant § rhr . v. Seidel bat gleichzeitig , die Untersnchung

möge auch auf die gegen ihn erhobenen Borwürfe ausgedehnt
werden.

= München, 25. März . Die Hauptgewinne der Presse-Lotterie ,
deren Ziehung in München begann, sind gleich am erste» Tage gezogen
worden : 60000 JH fielen auf die Nummer 11934 , 30000 Jt auf Nr .
24 022, 10000 M auf Nr . 119 581 und je 5000 M auf Nr . 19 730 und
124171. — Aus dem Ergebnis der Lotterie wird dem Fonds der Pen¬
sionsanstalt Deutscher Journalisten - und Schriftsteller ein Reingelvinn
von 109 009 M überwiesen werden können, wodurch die Schaffung einer
eigenen Witwen - und Waisenkaffe ermöglicht wird .

hd Paris , 25 . März . ( Tel . ) In dem Theater der Vorstadt St .
Denis kam es gestern abend zu einem Skandal . Die meist aus Bürgern
bestehenden Zuschauer demolierten den Saal . 50 Sessel wurden von den
Demonstranten mit fortgcnommen. Die Polizei mußte gegen die Kund¬
geber Vorgehen .

= Rewyork, 25 . März . Die Erstaufführung der „Salome " in
Rewyork, die , wie wir gemeldet haben, Direktor Conried allen Quer¬
treibereien gegenüber doch noch zu ermöglichen suchte , hat einer Mel¬
dung des „B . Tbl ." nun wirklich stattsinden können, und zwar im
Deutschen Theater . Die Vorstellung ist völlig ungestört verlaufen .

Gastspiel am Leipziger Schauspielhaus .
= Leipzig , 24 . März . Am Leipziger Schauspielhause gastierte

in dieser Woche Frl . Elfriede Lynard vom Hoftheater zu Karls¬
ruhe . Da die junge Künstlerin hier in Rollen auftrat , welche sie
in Karlsruhe bisher nicht überwiese« bekam, nämlich als „Jnngfrau
do» Orleans " und als „Magda" in Sudermanns „Heimat ", so wird
es umsomehr interessieren , was die Leipziger Kritik hierüber sagt.

Die „L e i p z. Abendzeitung " schreibt : „Unvergeßliche Er¬
innerungen sprechen zu uns ! Ueber diese Bretter führte — vor nun¬
mehr fast zwei Jahrzehnten — Ludwig Chronegk die Meininger zu
Triumphen . Amanda Lindner trug die weiße Fahne der gottgesandten
Jungfrau über die Walstatt und durch die völkerreichen Gaffen des
festlich geschmückten Rheims . Gestern hat Direktor Hartmann die
romantische Tragödie Schillers aufgeführt , zunächst wohl, um einem
Gaste, Elfriede Lynard , Gelegenheit zu bieten , sich den Leipzigern als
Jcanne d'Arc vorzustellen. An dieser Johanna haben wir vieles zu
rühmen . Die durchgeistigten Züge, das lodernde Auge strahlten in¬
nere Begeisterung aus ; daS Visionäre in »dem Wesen der Hirtin von
Domremy kam mit einer Wahrheitsnähe zum Ausdruck, die uns die
Ueberzeugung verschafft : diese Künstlerin lebt in ihrer Aufgabe. Ein
gewisser heiliger Ernst feuerte sie an .

"
Tie „L e i p z. Neuest . Rach r ."^ das bekannte führende Organ ,

betont : „ Frl . Lynard's gesamte Kunst ist aus eine Verfeinerung und Ver¬
tiefung des seelischen Ausdruckes gerichtet, unserem Publikum aber war
dieses beredte Mienenspiel und diese Durchyeistigung des Vortrages ss

sympathisch , daß es den Gast schon nach dem ersten Akte mit anhaltende«
Beifalle begrüßte. Ein« Darstellerin , die sich völlig ftei macht von der
schulgemäßen herkömmlichen Deklamation und gerade die jedermann
bekannten klassischen Rollen mit neuem Geiste erfüllt , ist uns sehr will»
Kommen und sie tut in Leipzig auch not . Ganz allmählich nahm die
Stimme einen kräftigeren Klang cm, und die Begeisterung führte schließ¬
lich in dor Ekstase eine hinreichend laute Sprache , stets jedoch mit künst¬
lerischer Maßhaltung und ohne jegliche Uebertrei'bung . Frl . Lynard
gehört nicht zu den Schauspielerinnen , die nur spielen, wenn sie 9* \
reden haben, sie kennt keine roten Momente , und gerade für das stumme,
aber mimisch so beredte Spiel verdiente sie besondere Anerkennung. Die
Maske ist edel geformt urrd hat sehr beredte, lebendige Augen. Frl.
Lynard ist Baltin und spricht mit guter Betonung und vor allem unter
aufmerksamer Berücksichtigung der Konsonanten .

"
Achnlich urteilt auch die Leipz . Gerichtsztg . : Fräulein

Elfriede Lynard machte schon Eindruck als sie noch nicht gesprochen hatte ,
die ungeteilte Aufmerkscnrckeit wendete sich schon ihrem stummen Miene ««
spiel zu , man sah sofort, daß sie als Johanna etwas nicht Alltägliches
bieten würde . Die Folge Mb der Vermutung recht , denn Frl . Lynard
gch eine Johanna von großer seelischer Vertiefung . Sie machte durch
ihr ausdrucksvolles Spiel die unglückliche Hellseherin im höchsten Gmde
glaubhaft .

Dasselbe Blatt fährt dann fort : Auch in der zweiten Gastrolle, alS
Mazda in Sudermanns „Heimat " , bot Frl . Lynard ein« sympathische
Leistung. Wie in ihrer Johanna legte sie auch hier das Hauptgewicht
auf seelische Vertiefung . So kann man nach dem bisher Gesehene«
einem Engagement nichts entgegenhalten .

Ueber die Magda Frl . Lynards meinen die L P z . Ne u c st. Nacht ,
daß , ob es dem Gaste auch noch an der rein äußerlichen Routine ht^ '
bei fehle , die Beherrschung derselben für Frl . Lynard nur eine Frag?
der Zeit sei , denn, so meint das Blatt bez . der WiederMÜe einer die
Situation beherrschenden Weltdame : „An den darstellerischen u . äußeren
Vorbedingungen dafür gebricht es ihr ja nicht . Soweit die tieferen fiel«'
schen Akzente bei der Durchführung der Rolle in Frage kamen , war der
Gast seiner Aufgabe durchaus gewachsen . So erschöpfte sie 'den Inhalt
der Szenen mit dem Vater und dem Regierungsrat in völlig lobens¬
werter Weise . Frl . Lynard ist keine Freundin starker virtuoser Effekte,
sie verinnerlichte ihre Magda darum viel mehr, als man dies sonst ge¬
wohnt ist. Die Leistung bekam dadurch aber um so mehr ein selbst' -
ständiges Gepräge , ein Umstand, der ja nur geeignet sein kann, am !
günstiges Vorurteil für den Gast zu erwecken. Auch diesmal fand dw
Darstellerin lebhaften Beifall .

Diese günstigen Urteile der Leipziger Presse erhöhen das Vs«
dauern , daß Frl . Lynard ihre Stellung an der Karlsruher Hofbühne m*1

^
einer anderen , ihrer galten Individualität mehr zusagenden Positiv« -

zu vertauschen gedenkt.
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Die Leichenfeier für Berthelot.
— Paris , 28. März . (Tel . ) Bei der heutigen Leichenfeier für

den berühmten Gelehrten und Chemiker Berthelot im Pantheon waren
zu beiden Seiten des Katafalkes die Angehörigen Berthelots , Präsident
Aalligrcs , die Präsidenten des Senats und der Kammer, sämtliche
Minister , sowie zahlreiche frühere Minister und die Vertreter vieler
Behörden versammelt. Das Innere der Kirche ist schwarz ausge¬
schlagen. Zur Seite der Särge Berthelots und seiner Gattin sind
hohe Leuchtfackeln entzündet. Auf Bertholets Sarg lag der Groß¬
kordon der Ehrenlegion .

Bei der Feier hielt Minister Briand eine Rede, in der er sagte :
Bcrthelot ist einer jener wunderbarem Männer gewesen, die alle«
Landen und allen Zeiten zur Ehre gereichen . Er war groß als Philo -
foWj , als politischer Erzieher und als Mann von Charakter . Er förderte
&e Wissenschaft , von dem höchsten und edelsten Streben beseelt, sie den
Menschen darzubieten ; mit ihm wurde die Wissenschaft wahrhaft
schöpferisch . Seine Entdecknngen eröffneten der Industrie ein unbe¬
grenztes Feld und w 'eisen ihn in die erste Reihe unter den Wohltätern

Menschheit .
Tex Minister hob besonders hervor , daß . Berthelot eine großzügige,

tolerante Philosophie verkündet habe. Als Privatmann fei er ebenso
vorbildlich wie als Philosoph, Erzieher und Bürger gewesen . Er ge¬
machte ferner der vortrefflichen Eigenschaften der Gattin Berthelots und
schloß mit den Worten : schon sei die Gestalt des Forschers von dem
Ruhme, der seinen Schleier über die sterbliche Hülle verbreite , verklärt .

Nach der Rede des Ministers Briand wurden die Särge Berthelots
seiner Gattin nach der äußeren Säulenhalle gebracht, wo sich die

mimilie Berthelois und die Vertreter der Behörden zu beiden Seiten
aussrellten. Alsdann trat General Dalstein , der Militärgonvernenr*>n Paris , an den Sarg Berthelots , salutierte , und setzte sich dann an
“•e Spitze zweier Divisionen, die vor dem Katafalk defilierten . Bef
oem Vorbeimarsch wurden die Fahnen vor der Bahre gesenkt .

Nach Beendigung der Feier verließ Präsident Falliöres , gefolgt von
Spitzen der Behörden, den Pantheon . Die Särge mit den Leichen

berthelois und seiner Gattin wurden heute abend in das Kellergewölbe" 3 Pantheons gebracht, wo sie bis zur Beisetzung in dem dafür be¬
mannten Raum verbleiben.

= Paris , 25 . März . (Tel . ) Der deutsche Botschafter Fürst
Radolin sprach bei der Leichenfeier Berthelots dem Ministerpräsidenten« emencean im Namen der deutschen Regierung das Beileid anläßlich

Verlustes aus , welchen Frankreich durch das Hinscheiden des be¬
amten Gelehrten erlitten hat . Clemeucrau dankte mit den herzlichste »
Morirn für diese Teilnahme.

Badische Vresse.

verniifchres .
— Berlin , 25 . März . In der Eckertstraße hat sich die

Familie des K'assenbeamten Blaurock, die in sehr kümmerlichen
Verhältnissen lebte , Mann , Frau und Kind, durch Gas vergiftet .
Die Frau scheint mit dem Leben davon zu kommen. Frkf . Ztg .

— Leipzig , 25. März . Die Arbeitersfrau Margareta Roßberg
wurde heute mittag in ihrer Wohnung in Leipzig-Gohlis von ihrem
Manne tot aufgefnnden . Der Tod ist anscheinend durch Erdrosselung
eingetreten . Es fehlen 55 Jt . Gegen Ms12 Uhr wurde lt . „Frkf . Ztg .

"
ein Mann beobachtet , der die Wohnung der Frau , die einen etwas
lockeren Lebenswandel geführt haben soll, verlassen hat . Man nimmt
an , daß dies der Täter sei .

. = Halle a. S ., 25. März . Zwischen einem Reserveoffizier
und einem Studenten ist heute in der Dölauer Heide ein Pistoleu -
dnell ausgetragen worden. Der erster« erhielt einen Schuß durch
die Leber.

— Ellen . 25 . März. Wahrend der P r e d i g t in der Krenz-
kirche wurde der evangelische Pfarrer B u ch h o l z auf der
Kanzel von einem Herzschlag getroffen und starb alsbald .

— Aachen, 25 . März. In Buchholzerheide starben kurz
hintereinander zwei Geschwister an Genickstarre.* ISln , 25. März. Gestern morgen wurde durch die Krimminal-
polizei wiederum eine Spielhölle aufgehoben . 40 Personen
wurden angetroffen und zwar lt. „Frkf. Ztg .

" meist der Polizei
bekannte Spieler. Zwei derselben , die unter dem Verdachte
standen, das Spiel gewerbsmäßig betrieben zn haben, wurden ver¬
haftet .

— München, 25 . März . (Tel .) Der städtische Baurat
Nppenborn, eine stadtbekannte und um die bauliche Entwickelung
Münchens hochverdiente Persönlichkeit, ist heute gestorben.

dck Livorno, 25 . März . (Tel . ) Während italienische Ma¬
rine -Offiziere die Werkstätten der „Societa Ligure Toscana di
Elettricta " in Livoir^o besichtigten , zersprang ein elektrischer
Umformer von 600 Pferdestärken und 3000 Umdrehungen in
der Minute . 11 Angestellte und Offiziere wurden teils mehr
oder minder schwer verletzt , darunter zwei Monteure einer Zü¬
richer Elektrizitätsgesellschaft. (L .-A .)

hd Venedig , 25. März . ( Tel . ) Auf dem Markusplatz schoß sich ein
. junger Fremder eine Kugel ins Herz. Nach einem bei der Leiche Vor¬
gefundenen Zettel heißt der Selbstmörder Eduard Strach ' und stammt
Es Hamburg. Oe* Lebensmüde schreibt philosophisch , er besitze ein

möge, daß aber auch alles unkirchliche Wesen ausgeschlossen ist, der»
gegen freiwillige, freudige Mitarbeit und kirchlicher Sinn vorausgesetzt
werden . Darum wendet sich die Konferenz an alle deutschen Männer
und Frauen , die einig sind in der Meinung , daß es einer energischen
kirchlich-sozialen Gegenwirkung gegen den modernen Geist der Un¬
kirchlichkeit und des Materialismus bedarf , die einig sind in dem
Wunsch, daß die evangelische Kirche in wirklich tatkräftiger Weise ein¬
wirken muß auf das gesamte soziale Leben, damit unserem Volke nicht
alle religiös -sittliche Kraft genommen werde. Auf deutschem Boden
erwachsen und für das Wohl des deutschen Volkes wirkend, erstrebt
die freie kirchlich-soziale Konferenz „den Zusammenschluß der leben,
digen Kräfte der Reformationskirche zur praktischen und wissenschaft¬
lichen Arbeit für Kirche und Volk " .

In dieser Arbeit möchte die Konferenz zunächst die Ursachen und
Ziele der im deutschen Volke vorhandenen sozialen Bewegung erkennen
und verständlich machen , um dann die geeigneten Mittel und Wege
zu finden und anzuwenden , damit zu rechter Zeit und in rechter Weise
geholfen werde, auch Abwege und Gefahren vermieden, Mängel und
Schäden des sozialen Lebens überwunden würden . Und so mannig¬
faltig hierbei die Aufgaben sind , so mannigfaltige Gaben und Strafte
möchte die soziale Konferenz in den gemeinsamen Dienst am Werke
stellen können. Wer da auf dem erwähnten Grunde mithelfen will»
ist ihr herzlich willkommen. Nicht vom engherzigen Parteistandpunkt ,
nicht in unfruchtbarem Streiten , sondern in positiver Arbeit und ern¬
stem Zusammenwirken will die freie kirchlich-soziale Konferenz daS
Haus des deutschen Volkes bauen helfen, daß es eine Stätte des Glücks
und Friedens werde. Möge auch die bevorstehende Ostertagung diesem
hohen Ziele förderlich sein und der Konferenz neue Freunde und
Mitarbeiter gewinnen ! _ _

AuS den Nachbarländern .
— Germersheim , 25 . März . (Tel .) In Ottersheim er¬

würgte der Ackersmann Hilsendegen gemeinsam mit seinem Sohn
den Wiesenwürter Stadler , der in betrunkenem Zustand 'ihren
Hund geschlagen hatte . Die Täter wurden verhaftet .

— Haßloch i . d . Pfalz , 25 . März . (Tel .) In der Trunken -
heit legte sich der arbeitslose Georg Geibert mit der brennenden
Tabakspfeife in den Stall des Landwirts Benz, wodurch das
Gebäude in Brand geriet. 5 Stück Vieh verbrannten . Geibert
erlitt erhebliche Brandwunden , denen er nach kurzer Zeit erlag .

---- Rödersheim , 25. März . Ein schreckliches Unglück hat sich hier
ereignet . Als der Wirt Karl Meyer aus Ensisheim mit seinem 12
Jahre alten Sohne auf einer Chaise über den Bahnübergang fuhr »
wurde das Gefährt vom Schnellzug erfaßt und zertrümmert . Bater
und Sohn wurden auf der Stelle getötet. Die Schranke war laut
„Elsäsi. Kur .

" nicht geschloffen gewesen . Als der Bahnwärter und ein
Bahnarbeiter vom Wärterhäuschen aus das Unglück Hereinbrechen
sahen, sprangen sie herbei. Gleichzeitig wurden sie aber von dem zu¬
rückgeschleuderten Fuhrwerk so wuchtig getroffen , daß einer schwer und
der andere leicht verletzt ward . Das Pferd ist unverletzt.

S Aus Mürtteniöerg , 25 . März. In Sulz (O .-A. Nagold)
brach am Samstag Feuer aus . dem 5 Häuser zum Opfer fielen.
Die Abgebrannten sind nur zum Teil versichert. — In Plochingen
wurde ein 34 Jahre alter italienischer Erdarbeiter angeblich von
2 Deutschen anläßlich eines Wortwechsels ans dem Wirtschafts -
lokal hinausgeworfen . Der Ledaucrnsiverte fiel jedoch so unglücklich
auf den Hinterkopf , daß er tot auf dem Platze liegen blieb.

Rh Mörlenbach, 25 . März . Der Mörder Gölz , der seit dev
am 4. Februar an dem Bauernmädchen Elise Dörsam verübten
Bluttat spurlos verschwunden war , wurde dieser Tage in Zürich,
wo der Flüchtling früher in Arbeit gestanden haben soll, von
einem Arbeiter aus N'ieder -Liebersbach beobachtet und erkannt .
Auf den Anruf des Arbeiters nahm Gölz schleunigst ReißauZ.
Bis jetzt gelang es nicht , den Gölz zu verhaften .

Handel und Berkehr .
M Karlsruhe , 25 . März . Die heutige Generalversammlung der

Gesellschaft für Brennerei , Spiritus - «nd Preßhefenfabrikation vorm.
G. Sinner in Grünwinkel genehmigte einstimmig den Geschäftsbericht
und die Verteilung einer Dividende von 16 Prozent ( im Vorjahr 15
Prozent ) . Der Antrag der Verwaltung bezüglich der Beteiligung an
dem neuen Unternehmen auf der Herrschaft Lavuhn als Ersatz für die
abgebrannte Käsertaler Fabrik, wurde mit großer Mehrheit ange¬
nommen.

* Mannheimer Effektenbörse . (Offizieller Bericht.) An der heu¬
tigen Börse fand wenig Geschäft statt . Gefragt wurden : Mannheimer
Lagerhaus -Aktien zu 88 Proz . , Mannheimer Gummi - und Asbestfabrik,
Aktien zu 163 Proz . und Südd . Drahtindustri c -Aktien zu 169 Proz .
Sonstige Notierungen : Elefantenbräu vorm. Rühl , Worms 98 G . 99 B .»
Brauerei Schwartz , Speher 125 B . , Bad . Rück- und Mitvers . -Aktien
595 G . 515 B . und Dinglersche Maschinenfabrik-Aktien 133 B .

Mannheimer Hetreidevericht , 25 . März. Der Markt ist ruhig
bei sehr kleinem Umsatz. Die Notierungen lauten wie folgt : Nr . 2

Vermögen von 159 999 Jl , sei körperlich und geistig gesrmd, habe aber
keine Lust, so lange zu warten bis er eines natürlichen Todes sterbe.

hd Chambery, 25 . März . (Tel . ) Eine Feuersbrunst zer¬
störte 21 Gebäude in der Ortschaft Planay . Ein 17jähriges
Mädchen ist in den Flammen umgekommen .

hd Stanislaw , 26 . März . ( Tel. ) Zwischen den Stationen Krzhwv
und Podutory ist infolge eines verbrecherischen Anschlages durch Legung
eines Meilensteines aus die Schienen ein Personenzug entgleist. Ins¬
gesamt zwei Paffagiere und 8 Post- und Bahnbeamte sind mehr oder
weniger schwer verletzt . (

Schiffsrmfälle.
= Kopenhagen, 26 . März . (Tel.) Au der isläMfchen

Ostküste scheiterte der Dampfer „Kong Trygve " , der 17 Maun
Besatzung und 15 Paffagiere an Bord hatte . Diese bestiegen
drei Boote, von denen jedoch nur das vom Kapitän geführte sich
retten konnte . Die beiden anderen Boote gelten als verloren .

hd Paris , 25. März . ( Tel . ) Ein Mitglied der Untersuchungs -
kommiffion entdeckte in der Pulverkammer der '„Jena " eine mit
L -Pülver geladene Patrone , welche nicht explodiert war . Diese Fest¬
stellung scheint darauf hinzudeutcn, daß die Zersetzung des L -Pulvers
nicht in Frage kommt . — Die Subskription der Pariser Preffe für die
Opfer der „Jena " - Katastrophe beträgt bis heute 295 090 Franks .

Dover, 25. März , ( Tel . ) Die beiden Dampfer „Prinzeß
Henriette " , mit 29 Paffagieren an Bord von Ostende kommend, und
„Lord Warden" , mit 41 Paffagieren von Calais kommend, hatten heute
morgen bei der Einfahrt in den Hafen einen Zusammenstoß. Dem „ Lord
Warden " wurden zwei Boote zertrümmert , sowie mehrere Platten und
eines der Decks eingedrückt . „ Prinzeß Henriette " wurde am Bug be¬
schädigt und erlitt einen Bruch der Steuerung . „ Lord Warden " gingin Dock. „ Prinzeß Henriette" fuhr fahrplanmäßig nach Ostende zurück .
Der Zusammenstoß hatte an Bord einige Aufregung hervorgerufen ; Ber -
letzungen an Personen sind nicht vorgekommen .

hd London, 25. März . (Tel . ) Ein Lloyd-Telegramm aus
Irland berichtet : Der englische Dampfer „Abydos" aus Grimsby
ist am 20 . März auf Grund gelaufen. Die gesamte Besatz -
ung von 17 Mann ist umgekommen .

Der Mord-Prozeß Tatjana Leontieff.
— Thun , 25 . MLrz. (Tel . ) Ueber den heutigen Beginnder Verhandlungen im Prozeß Leontieff wird in Ergänzung

unseres telegraphischen Berichts noch gemeldet: Heute vormit¬
tag wurde vor dem hiesigen Schwurgericht der Prozeß gegen die
russische Studentin Tatjana Leontieff eröffnet, welche anaeklagt

schrittcnen Bahn weiter zu schreiten. Der Geflügelzuchtverein darf
mit großer Befriedigung auf das Unternehmen zurückblicken .

3 Lahr , 25 . März . Gestern mittag , während die übrige
Mannschaft zum Appell angetreten war , machte ein Soldat der
2. Kompagnie des hiesigen Infanterieregiments seinem Leben
durch Erschießen ei« Ende. Ueber die Gründe , die den Unglück¬
lichen, der aus dem badischen Unterlande stammt, zu dem ver¬
zweifelten Schritt getrieben, ist nach der „Lahr . Z . " bisher
Näheres nicht bekannt.

M Freiburg , 25. März . Erschaffe« hat sich gestern vormit -
jag in einem Eisenbahnwagen des hiesigen Rangierbahnhofs der
22 Jahre alte ledige Monteur Georg Hummel aus Rüffelsheim
hei Mainz . H . dürfte die Tat im Zustande geistiger Umnachtung
begangen haben.

T . Laufenburg , 24 . März . Mit den Vorarbeiten für das Kraft¬
werk Laufenburg soll nun begonnen werden. Ingenieur Grüner in Basel
fuuzbe mit den Fngenieurarbeiten betraut .

-j- Murg (A. Säckingen) , 25 . März . Unter dem Ver¬
dachte des Krndsmordes wurden der hier wohnhafte Weber
Gustav Albiez und die Dienstmagd Luise Bächle aus Egg ver¬
haftet.* Tiengen (A. Waldshut ) , 25 . März . Vorgestern wurde
am Reche« des Stauwehrs der Weberei Lauffenmühle die Leiche
eiaes Kindes gelandet. Soviel jetzt bekannt ist, wurde die Leiche
als diejenige des 2% Jahre alten Heinrich Osteringer von
Reuental. der seit einiger Zeit vermißt wurde, identifiziert .

* Büßlingen (A . Engen) , 25 . März . Heute nacht sind die
beiden Wohnhäuser des Eduard Klopfer und Adolf Zimmer-
Mann total uiedergebrannt . Die Bewohner konnten nur das
nackte Leben retten . Die Etttstehungsursache ist lt . „Heg. Erz .

"
bis jetzt noch unbekannt.

x Stockach , 24. März. Mit dem Leben bezahlt hat die
Kindsmörderin Marie Kosior ihre Tat . Sie ist gestern abend
st. „St . Tgbl ." , wobl infolge des Fehlens jeder Hilfe in ihrer
schweren Stunde im hiesig . Spital gestorben . Bekanntlich gab
dieselbe genau vor 14 Tagen, einem gesimden Mädchen daS Leben
das sie dann unter Mithilfe ihrer Schwester Anne tötete . Anna
Kosior wurde vorgestern in das Kreisgefängnis nach Konstanz über¬
führt. aber bereits wieder auf fielen Fuß gesetzt, da die Marie
Kosior sich selbst allein als die Mörderin bekannte .

* Singen , 25. März . Der liberale Verein Singe « be¬
schloß in seiner gestrigen Generalversammlung , sich dem Landes¬
verband jungliberaler Vereine anzuschließen .

* Singen , 25 . März . Me die „Fr . St .
" mitzuteilen weiß,

haben die in letzter Woche abgehaltenen Komfteefitzungen der
Hohentwielspiele zu keinem Ergebnis geführt . Es seien nur
wenige Herren erschienen . Das Lorenzsche Stück sei endgültig
aufgegeben ; dafür feien mehrere andere Vorschläge gemacht
worden.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 26, März.

* Aus dem Hofbericht . Am Sonntag vormittag besuchten
Ure Königlichen Hoheiten die Großherzogi«, der Erbgroßherzog
und die Erbgroßherzogin den Gottesdienst in der Schloßkirche .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog empfing der „Krlsr . Z .

"
zufolge um 12 Uhr den Präsidenten des Evangelischen Ober¬
kirchenrats , Geheimerat ‘D . Helbing, und um halb 1 Uhr den
Obersten von Fries , beauftragt mit der Führung der 13. Ka-
valleriebrigade, bisher Kommandeur des Ulanenregiments Groß¬
herzog Friedrich von Baden (Rheinischen ) Nr . 7. — An der
Frühstückstafel nahmen die Erbgroßherzoglichen Herrschaften
teil. Höchstdieselben sowie Sei nie Großherzogliche Hoheit der
Prinz und Ihre Königliche Hoheit die Prinzessin Max erschienen
um 5 Uhr bei den Großherzoglichen Herrschaften zum Tee. —
Montag vormittag 10*4 Uhr nahm Seine Königliche Hoheit
der Großherzog den Bortrag des Geheimerats Dr . Nicolai ent¬
gegen und empfing um 11 Uhr den Staatsminister Dr . Frei -
herrn von Dusch zum erstenmal seit vielen Wochen zu eingehen¬
dem Vortrag . Um halb 1 Uhr kam Großhofmeister Dr . von
Brauer zu vertraulicher Besprechung zu Seiner Königlichen Ho¬
heit dem Großherzog, wobei ihm Seine Königliche Hoheit Höchst-
ihre auftichtige Teilnahme an der schweren Erkrankung seiner
Mutter kundgab. Im Laufe des Abends hörte Seine Königliche
Hoheit den Bortrag des Geheimerats Dr . Freiherrn von Baba ,mit dem Seine Königliche Hoheit die neuesten Staatsministerial -
Entschließungen und die Berichte der Ministerien durcharbeitete.

M ® - Pr . Hoh Prinz Max reiste gestern vormittag
9 Uhr 2 Min . nach Basel und kehrte abends 7 Uhr 58 Min .
wieder hierher zurück.

Hohe Hilfe für die Löfsinger Braadbeschädigten. Ihre
Königlichen Hoheiten der Großherzog und die Großherzogi«
haben für die Brandbeschädigten in Löffingen zur Linderung
der ersten Not 1000 <M gespendet; weiter ist die Sendung von
Kleidungsstücken und Wäsche in Aussicht genommen.* Bon den Gemeindesparkaffen. Die von den Gemeindesparkaffen
des Großherzogtums ausgeliehenen Tilgungs - <Amortisations - ) Annut -
täten - Darlehen haben. wie die „Karlsr . Ztg .

" berichtet, auch in den
letzten Jahren eine erfreuliche Zunahme erfahren . Die in solcher Weisean Privatpersonen ausgeliehenen Darlehen der Sparkassen haben Ende
1995 die Summe von 26,3 Millionen erreicht gegen : 21,5 Millionen
Ende 1994, 16,6 Millionen Ende 1993 , 18,5 Millionen Ende 1992.
In den Jahren 1992 bis 1905 haben sich diese Anlagen der Sparkaffen
somit nahezu verdoppelt. Zur rascheren Einführung dieser für die all¬
mähliche Entschuldung unserer Landwirtschaft so wichtigen Darlehens¬
form haben die Beihilfen wesentlich beigetragen , welche aus den von der
Rheinischen Hypothekenbank in Mannheim anläßlich des 70 . Geburts¬
tages , des 50jährigen Regierungsjubiläums und des 89 . Geburtstages
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs in den Jahren 1896 , 1902
und 1906 zur Verwendung im Jntereffe der Landwirtschaft in dankens¬
werter Weffe zur Verfügung gestellten Summen von je 20 900 Jt ge¬
währt werden konnten. Solche Beihilfen zur Bestreitung der Kosten fürdie Umwandlung bisher nicht amortisabler Darlehen in Tilgungshypo -
theken konnten seit Juni 1904 gegeben werden im Bezirk : Engen in
10 Gemeinden (23 Darlehen , rund 474 Jt Beihilfe ) , Meßkirch in 4
Gemeinden (6 Darlehen , rund 143 Beihilfe ) , Stockach in 11 Ge¬
meinden (17 Darlehen , rund 489 M Beihilfe ) , Ueberlingen in 2 Ge¬
meinden (4 Darlehen , 190 Jt Beihilfe ) , Donaueschingen in 6 Gemein¬
den ( 27 Darlehen , rund 693 Jl Beihilfe ) , Triberg in 1 Gemeinde ( 2
Darlehen , 40 Jt Beihilfe ) , Villingen in 8 Gemeinden ( 7 Darlehen , rund
140 Jt Beihilfe ) , Benndorf in 6 Gemeinden (28 Darlehen , 641 Jt
Beihilfe ) , Waldshut in 16 Gemeinden ( 19 Darlehen , rund 449 Jt
Beihilfe ) , Breisach in 2 Gemeinden (3 Darlehen , rund 13 Jt Beihilfe ) ,
Ettenherm in 1 Gemeinde ( 3 Darlehen , rund 8 JH Beihilfe ) , Freiburg
in 4 Gemeinden ( 5 Darlehen , rund 18 Jt Beihilfe ) , Neustadt in 1 Ge¬
meinde ( 1 Darlehen , rund 8 Jt Beihilfe ) , Staufen in 24 Gemeinden
( 153 Darlehen , rund 607 Jt Beihilfe ) , Müllheim in 6 Gemeinden
( 13 Darlehen , rund 82 Jt Beihilfe ) , Schopfheim in 1 Gemeinde ( 1
Darlehen , rund 29 Jt Beihilfe ) , Breiten in 1 Gemeinde ( 1 Darlehen ,50 Jt Beihilfe ) , Mannheim in 1 Gemeinde ( 1 Darlehen , rund 4 Jt
Beihilfe ) , Heidelberg in 2 Gemeinden ( 2 Darlehen , rund 12 Jt Bei¬
hilfe ) , Sinsheim in 1 Gemeinde ( 1 Darlehen , rund 12 Jt Beihilfe ) ,
Boxberg in 1 Gemeinde ( 1 Darlehen , 60 Jt Beihilfe ) , Eberbach in
1 Gemeinde ( 2 Darlehen , 30 Jl Beihilfe ) , Wertheim in 1 Gemeinde
(1 Darlehen , 20 Jl Beihilfe ) , Mosbach in 6 Gemeinden ( 22 Darlehen ,
rund 812 Jl Beihilfe ) .

m Wetternachrichtendienst. Das mit der Leitung des Wetternach¬
richtendienstes in Baden betraute ZentraLbureau für Meteorologie und
Hydrographie wird vom 1 . April <m jeden Tag Wetterkarten herausgeben ,
die zum Preis von 60 4 im Monat durch jede Postanstalt bezogen werden
können . Auf den Wetterkarten find durch Zeichen die Witterungsver -
hältnisse, die am Morgen an 72 in Europa gelegenen Orten geherrscht
haben , und durch Linien gleichen Luftdruckes ist deffen Verteilung dar .
gestellt; außerdem enthalten sie jeweils eine Erläuterung der Wetterlage
und ihres Zusammenhanges mit der Luftdruckverteilung, sowie eine Wit -
teruugBaussicht für den nächsten Tag .

ttz Das Eden-Theater , welches in größeren Städten gastierte , gibt
hier im Saale der „Eintracht " vom 1. bis 14. April einen Zyklus von
Vorstellungen. Das Eden-Theater bringt singende» sprechende , must¬
zierende. lebende Photographien in bester Art . worauf schon jetzt auf¬
merksam gemacht werden kann.

§ Bon der Straße . Gestern vormittag kam bei der Kreuzung
der Kaiser- und Herrenstraße ein an einen Bierwagen angespanntes
Pferd zu Fall und kam auf das Geleise der Straßenbahn zu liegen/
wodurch eine kurze Störung des Straßenverkehrs und natürlich ein
Menschenauflauf verursacht wurde .

Was ist «ad was will die freie kirchlich -foziale
Konferenz?

Karlsruhe , 24 . März . Man schreibt uns : Angesichts der in
der Woche nach Ostern in Karlsruhe tagenden 12 . Hauptversammlung
der freien kirchlich-sozialen Konferenz dürfte es .allgemeinem Jntereffe
begegnen, über obige Frage Auskunft zu erhalten . Der Name weist
hin auf die Sache. Von sozialen Gegensätzen und Bedürfnissen wird
unser Volksleben heute mehr denn je bewegt. Da ist die „soziale"
Konferenz ein Sammelboden geworden für alle Kräfte , die warnend ,
helfend und wegeführend in diese soziale Bewegung eingreifen wollen.
Und zwar soll diese gemeinsame Arbeit in „freier " Weise und in
„kirchlichem" Geiste getrieben werden . Mag man diese beiden Be¬
zeichnungen verschieden auffaffen können, sicher soll mit ihnen gesagt
sein, daß jeder beengende Zwang , von welcher Seite er auch kommen



eme 4 . D avisthe Mresfe Mittagblatt . Dicnsrag de » 26 . März 1907 . tfix » 142 .
Hard Winter-Weizen 133.00. Nr. 2 Red Winter-Weizen 134,50 .80 Kilo Bahia Blanca März-Avril 135 .00 , 80 Kilo Bahia
Blanca April-Mai 135 .00 . Ulla 9 Pud 20 136 .00, Ulka S Pud25 137 .00, Ulka 9 Pud 30 , Ulka S Pud 35 — , Ulka
10 Pud —.—, Riimäuweizeu 76/77 Kilo 130.00, Rumänwcizen77/78 Kilo 131 .00, Rumäuweizen 78/79 Kilo 134 .00 , Rumänweizen79/80 Kilo 136.59 La Plata -MaiS Rye terms —.—, Rufs. Roggen
9 Pud 10/15 Kilo 120 .00, Donau -Roggen 71/72 Kilo 000 .00 ,
Russische Futtergerste 59/60 Kilo 115 .00 , Nord- Russischer Hafer je
rach Qualität 000 .00—000.00 . Alles ver 1000 Kilo cif Rotterdam.Fond, » . 25 . März . 5 Uhr . Metalle . Kupfer 102 Psd . Et.9 E . 0 P .. S Mt . 103 Dfd . Et . 0 6 . 0 P . . Zinn Etraits i82
Psd . Et . 5 8h . 0 P „ 8 Mt . 180 Psd. St . 5 Sh . 00 P . . » lei
span. 19 Pfd . St . 10 Sh . 0 P ., engl. 19 Psd . St . 17 S . 6 P ..
Zink gew . Marke »» 26 Pfd . St . 7 S . « P . . deff . 26 Pfd . St .15 E . 0 P . . Schott . Roheisen-Warrants 61 S . 8 P .

Lelearamme ver „Bad. » reffe".
~ Brannschweig , 25 . März . Eine nicht « elfische , von

weit über 1000 Personen besuchte Bersnmmlnng faßte eine Reso¬
lution, in der sie sich auf den Bode» des Bniidesratsbeschluffes
vom 28. Februar d . Js . stellt und jede « eitere « efische Agita¬tion für zwecklos und schädlich erklärt .

llä . Frankfurt ( . M , 26. März. Der hiesige Ober¬
bürgermeister Dr . Adickes ist nach Berlin benifen worden .Dem Vernehmen nach hängt die Reise mit dem bevorstehenden
Wechsel in einem preußische » Ministerium zusammen.

Turin , 26 . März . ( Meltmng der „ Tribuna " . ) Auf die Nach¬
richt , daß die Anwendung des Gesetzes , durch das die Bezüge der llnter -
»ffizierc des Heeres derbeffert werden , auf nnbesljmmte Zeit sich .ver¬
zögern soll , versammelten sich 150 Unteroffiziere der Türmer Besatzungin einem öffentlichen Saale und beschlossen, wegen der angeblichen Ber -
zögerung beim Kriegsminister und beim Ministerpräsidenten mit dem
Bemerken Klage zu führen , daß sie nicht rnhen würden , bis das Gesetz
Tat geworden sei. Das ungewöhnliche , unerhörte Borgeben der Unter ,
offiziere erregt in Offizierskreisen das peinlichste Aufsehen .

----- London, 25 . Mäiz . Im Unterhans erklärte Schatz ,
kanzler Afquith , er werde am 18 . April das Budget vorlegen .

'

Fürst Bülow in Italien .
lid Genua , 26 . März . Gestern abend 8 Uhr 40 Minuten

sind Reichskanzler Fürst Bülow und Gemahlin in Santa
Margherita bei Rapallo eingetroffen . Sie wurden am Bahn¬
hofe von Donna Laura Minghetti , der Schwiegermutter des
Fürsten und dem Senator Blascrua empfangen und nahmen im
Hotel Imperial Wohnung . Ihre Zimmer liegen neben denen
des Großherzogs von Lureniburg .

Die italienische Regierung ließ in dem Hotel eine Tele -
graphen -Statiou errichten. Für Mttttwoch wird das Eintreffendes italienischen Ministers des Aeußern , Tittoui , erwartet . Auch
glaubt nian, daß Admiral Tirpitz bei der Zusainmenkunft zugegxnsein wird . Die deutsche Kolonie bereitet eine Sympathie -Kund¬
gebung vor .

Der Kaiser ließ durch den Flügeladjutanten Fregatten¬
kapitän v . Rebeur-Paschwitz der Fürstin Bülow bei der Ab¬
reise nach Rapallo auf dem Anhalter Bahnhof einen Blumen¬
strauß überreichen.

Zur rumänische « « anernbewegung .
= Bukarest, 25 . März . Das Kabinett Cantaeuzene

hat seine Entlassung gegeben . Der König hat den Chef der
liberalen Partei , Demeter S t n r d z a, mit der Kabinetts¬
bildung betraut .

Einer weiteren Melduitz, zufolge ist die Bildung eines liberalen
Kabinetts unter Sturdza gesichert. Take TjoneSc « , der Führer der kon¬
servativen Mehrheitsfraktion des Parlaments , sagte Sturdza die Unter¬
stützung der Fraktion in allen Maßregeln zur Beilegung der Bauern¬
wirre » zu, sodaß die Auflösung der Kammer einstweilen unterbleiben
kann.

---- - Bukarest, 25 . Mürz . Das mene Kabinett ist aus fol¬
genden Personen gegründet worden : Demeter Sturdza Prä¬
sidium und Aeußeres , Joan Bratianu Inneres , Einil Cortinesco
Finanzen , Spinr -Harct Unterricht, Anton Carp Handel und
Ackerbau , Thomas Stelian Justiz , B . G . Morhnn öffentliche
Arbeiten , General Avcresro Krieg .

— Czernowitz , 26 . März. Das „eugebildete rumänische
Kabinett hat sämtliche seitherige, » Präfekten des Dienstes ent¬
hoben und verhaftete , wie es heißt, den Präfekten Casercu von
Botuschani , der der Begünstigung der Ausschreitungen gegen die
Juden beschuldigt wird .

* Bukarest, 25 . März . Die neue Regierung wurde %6 Uhr beeidet.
Morgen früh erscheint ein Manifest an die Bevölkerung , in dem im

Namen des Königs die Bevölkerung aufgefordcrt wird, sich zu be¬
ruhigen und das den Bauer « folgende Brrfprechunge» macht : Abschaf¬
fung der Weinsteuer , Abschaffung der jährlichen Steuer von 5 Frrs . zur
Anlegung von Geireidevorräten zrrr Zeit einer Hungersnot . Weiter wird
sofort eine Revidierung der Arbcitsoerträge zwischen Bauern und Guts -
vefitzern respektive Gutspächtcrn erfolgen . Das die Arbeitsverträge
regelnde Gesetz wird in nächster Zeit dahin abgeändcvt werden , daß die
Bauern vor Ausbeutung und Schwindel geschützt werden .

Ferner wird angekündigt , daß aus den Staarsüberfchüffen jährlich
drei Millionen für Schulbauten in den Dörfern verwendet werden
sollen . Schließlich wird die Gründung einer Agrarbank angekündigt ,
die den Zweck haben wird , Staatsgüter und Güter , welche öffentlichen
Anstalten gehören , anzukaufen und diese an die Bauern zu verpachten.
Diese Güter haben eine bedeutende Ausdehnung . Nur ein kleiner
Teil wird zu Kulturzwecken zurückgehalten . Man hofft , daß diese
Zusagen , vereint mit der Tatsache des Regierungswechsels , Beruhi¬
gung Hervorrufen werden .

Hervorragende liberale Politiker haben sich in das Ansruhrgebiet
begeben, um die Gemüter zu beruhigen . An der Spitze befinden sich
der neue Kultusminister Haret und der Minister der öffentlichen
Bauten , Marznru , der ehemals Sozialist war und sich unter den
Bauern einer großen Popularität erfreut .

Das Gut des bisherigen Ministerpräsidenten Cantacuzene wurde
gleichfalls von den Bauern angegriffen und vernichtet. Ter "Schaden be¬
trägt über eine halbe Million . Im allgemeinen hat die Bewegung hier
nur zum geringen Teit einen judenseindlichen Charakter, da in diesen
Gegenden wenig Juden , sondern fast ausschließlich rumänische Gutsbe¬
sitzer und Pächter wohnen , die von den Bauern fürchterlich behandelt
werden.

Im Bezirk Dolj wurde ein Großgrundbesitzer von Bauern in
Stücke zerhauen und dessen totes Kind ans dem Grabe genommen und
den Hunden oorgeworfen . Es herrscht hier in Folge der unmenschlichen
Brutalität der Bauern eine furchtbare Aufregung . Frkst. Ztg .

sich Bukarest, 26 . März . Die Nachrichten aus der Wallachei lauten
noch schrecklicher als die van der Moldau . Namentlich im Bezirk Teleor -
ma« wüten die Bauern nicht mehr mit Plünderungen , sondern nnt
Brand und Mord . Die Erhebung richtet sich hauptsächlich gegen die
Bojaren und viele von ihnen werden ermordet . Auch die Stadt Alexan¬
dria wurde von den Bauern in Brand gesteckt. In der Stadt selbst wüten
die Rebellen in schrecklicher Weise . Ileberall zünden sie Gutshöfe an und
werfen die Pächter in die Flammen . Die Anführer der Banden sind
zum größten Teil Reservisten . In Tausenden von Exemplaren werden
Flugblätter verbreitet , die zur Fortsetzung der Exzeffe auffordern . Als
Berfaffer dieser Flugblätter wurde der Staatsanwalt von
I a s s h ermittelt . Gestern versuchten die Bauern Galatz zu sturmen,
Hafen und die Regierungsgcbände zu besetzen . Das Militär gab Feuer
und tötete 25 Bauern .

Unter der Bevölkerung von Fass» herrscht größte Panik . Die Gr -
schäftsläden sind entweder geschloffen oder verbarrikadiert . Ebenso steht
es in Roman , !vo vor jedem Hause ein Militärposten steht. Alle Eisen¬
bahnstrecken sind militärisch brsetzt , doch hat die Bevölkerung zum Mili -
tär kein Vertrauen . (B . T . )

---- Kolia . 25 . März. Wegen der A g r a r u n r ll h e n in
in Rumänien flüchten viele rumänische Pächter aus der Donan -
gegend auf Barke » i» bulgarische Häfen .

hck Wie « . 26 . März. Die Güter des rumänischen
Gesandten in Wien find zerstört worden . Der Schaden be¬
läuft sich auf 300000 Francs .

Der französisch-marokkanische Zwischenfall.
. ..■ssä Paris , 25 . März . Offiziös verlautet , daß der Minister des

Aeußern , Pichon, im heutigen Ministerrat eine Anzahl von Repres¬
salien gegen Marokko porgeschlagcn hat . Es handle sich . nicht bloß
um die Entsendung von Schiffen , sondern um diejenigen Zwangsmaß -
rrgel « , welche geeignet seien , Frankreich jene Genugtuung zu ver¬
schaffen, welche zu fordern cS berechtigt sei.

Der radikale Deputierte und ehemalige Minister Dubief wird zu
Beginn der morgigen Sitzung eine Interpellation über die von der
Regierung beschloffcnen Maßnahmen einbringen .

— Paris , 26 . März . In der heutigen Kammersitzung wird
eine heftige Debatte erwartet . Der Deputierte Dubief » der zu
interpellieren beabsichtigt, besitzt sehr wichtige Briefe MauchampS,
in denen dieser sich darüber beklagt, daß man ihn

' im Stiche ge¬
lassen habe und in denen cy: die Haltung der französischcn Be¬
hörden seinerseits fdjflrf kritisiert.

---- Paris , 25 . März . Der Ministerrat beschloß auf Antrag dek
Minister des Aeußern Pichon eine provisorische Besetzung vvn
Udschda borzunehmen , bis der Wachsen Frankreich wegen der
Ermordung des Dr . MauchampS in Marakesch Genugtuung gegeben
haben werde . Dieser Beschluß wurde gefaßt wegen der hartnäckigen
Weigerung des Wachsen, die im Jahre 1901 und 1902 mit Frankreichs
abgeschlossenen Verträge zu erfüllen und den wiederholten Ansuchungen
um Bestrafung oder Genugtuung zu enffprechen, welche Frankreich
infolge der gegen französische Staatsangehörige auf marokkanischem
Gebiete begangenen Amtsmißbräuchc , Pergehen und Verbrechen an
den Machscn gerichtet hat .

— Paris , 25 , März . Ter Beschluß des Ministerrates , die
marokkanische Stadt Udscha zu besetzen , wurde einstimmig ge¬
faßt . Tie Regierung wird vom Machsen die Bestrafung der

Mörder Dr . MauchampS verlangen , ferner Entschädigung de«
Familie des Ermordete « rrnd Festsetzung einer bedeutenden
Summe zur Schafffing eines französischen Wohltätigkeitsiusti
tntes in Marokko. Tie Räumung Udschdas wird sofort geschehen ,
wenn die Gcnngtnnng erfolgt ist.

— Paris , 26 . März. Der „ Liberia" wird aus Tanger
gemeldet, daß England wegen des .Uebergriffes auf das eng¬
lische Konsulat gleichfalls in entschiedener Weise gegen den
Maghzen Vorgehen werde. Die Aktion Englands würde wahr>
scheinlich mit der Frankreichs verbunden .

5urReform- 11 . Revolntionsbewegnng in Ruhlano.
hd Petersburg , 25 . März . Heute zog die Duma wieder in das

Tanrische Palais ein . Der Sitzungssaal hat eine provisorische Decke
aus Brettern bekommen.

'
Im Katharinensaal steht ein fast bis an die

Decke reichendes mächtiges Holzgerüst , das die
^
Decke , wenn sie ein-

stürzen sollte , aufzusängen bestimmt ist . Der Saal ist dadurch dem
Innern eines riesigen Holzschiffes ähnlich geworden .

-- -» Petersburg , 26 . März . In einer Realschule fand vormittag »
während des Unterrichts eine Exvlosion statt , durch die niemand ver¬
letzt wurde . Später warfen Schüler drei Petarden gegen das Schul¬
gebäude , wodurch die meisten Scheiben zertrümmert wurden . Der
Vorfall wird aus die Unzufriedenheit der Schüler zurückgeführt.

Warschau, 25 . März. Das Feldgericht hat heute dre
Personen zum Tode verurteilt.

AuSzng ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

23 . März,: Friedrich Schrickel von Cannstatt , Kaufmainn in Fr « ,
bürg , mit Karoline Schuberg von hier . Joseph Eck von Borberg , Kamin¬
feger hier , mit Margaretha Hübener von Langensebold . August Geiger
von Malsch, Taglöhner hier , mit Magdalena Maier von Deixelfurt .
Heinrich Korkel von Diersburg , Lehrer hier , mit Anna Krepper von hier .
Emil Hölzer von hier , Schriftsetzer hier , mit Dorothea Dommer von
Rottenackcr. Wilhelm Edelmann von Auerbach, Schreiner hier, mit
Jda Weiler . von Völkersbach. Engelbert Merz von Busenbach , Mwschinen -
arbciter hier , mit Emma Breiter von Striegau . Heinrich Kunzmarm
von Biebrich, Fabrikarbeiter hier , mit Sophie Kästner von Muggensturm .
Wilhelm Schoch von Lichtencm, Fabrikarbeiter hier , mit Elisabeth Weibe !
von hier . Johannes Claus von Rotenbach . Metzger hier , mit Baleska
Stampka von Golschwitz. Friedrich Bayer von Tredegar , Kaufmann
hier , mit Berta Hürth von. Sulz . Ludwig Spohr von Bernburg , Dr.
phil . und Oberlehrer am Kadettenhause hier , mit Luise Schuster , Witwe
von Cöln . Heinrich Sauter von Unteröwisheim , Schreiner hier , mit
Bertha Nüßle von Menzingen . Friedrich Sigmund von Eberbach ,
Schreinermeister hier , mit Wilhelmina Lebermann von hier . Rudolf
Schmitt von Gaggenau , Mechaniker hier , mit Anna Häberle vonBacknang.

Wasserstand des Rheins.
Aonftanz . Hafenpegel. 25 . März . 3,08 m '23 . März. 8,07 m).
Schnüerinlek, 26 . März . Morgens 6 .Uhr 2 . 18 m.
S « hk. 26 . März Morgens 6 Uhr 2,68 m .
Waran , 26 . März. Morgens 6 llhr 4,48 m . gef . 0,21 tu .
Mannheim , 26 . März . Morgens 7 Uhr 4,56 »>.

Wergmigungs- »nd Wereins-Anzeiger.
<Da « Nähere bittet »in» ans dem Inseratenteil zu ersehend

Dienstag den 26 . März :
1 . Athlrtir - Sport -Club Germania . i/ 29 Uhr UebungKstunde i. Nußbaum
Deutsch«. Handlungsgehikfenvb . 9 Uhr Sitzung Moninger , Konkorüiasaal.
Gesangverein Germania . 9 Uhr Probe .
Gesangverein Konkordia. 8 y2 Uhr Singstunde .
JllichS Zitherverein . 814 Uhr Vereinsabend in der Eintracht.
1 . Karlsr . Mandolinengesellsch . 9 Uhr Probe . A . B . Printz , Hervensl^.
Turngesellschast. 8 Uhr Turnen für Aktive im Realgymnasium .
Turngemeinde . 8 Uhr Turnen in der Zentralturnhalle .
Verband deutsch . Handlungsgehiilf . zu Leipzig . 9 U . Zufkft i . Landsknecht
verein 0. Aquarien - u . Terrarienfreunden . 81/2 U . Sitzung i . Landsknecht

Uederalt zu haben

UnentbehrlicheZahn-CrSme .
erhalt die Zähne rein » weis » und gtsund .

©CDroW

Cacaol — sagt der Arzt — , 1970*
das Beste gegen Abmagerung.

. ist, am 1 . September im Speisesaale des Hotels „ Jungfrau " den
Rentier Charles Atueller aus Paris ermordet zu haben. Nach
Erledigung der gesetzlichen Formalitäten wird die Anklageakte

- verlesen . Die Angeklagte macht mehrmals Notizen . Das Gericht
lehnt den Antrag des Verteidigers Dr . Bruestlein ab , das Publi - ,
kum bedingnngskos zu den Verhandlungen znzulassen. Ter Ein¬
tritt wird wegen des engen Raumes nur einer beschränkten An¬
zahl von Personen gegen Vorzeigung von Answeiskarten ge-

• stattet. Die Mutter der Angeklagte « wohnt den Verhandlungen
in Trauer gekleidet bei.

Tie heutige Verhandlung gegen die Studentin Leontieff
wurde fast vollstgndig durch die Vernehmung der Angeklagten
ausgefüllt . Tie Angetlagte sagt über ihr Vorleben überein¬
stimmend mit der Anklageakte aus und erklärt, sie habe Tur -
Iiowo und nicht Müller töten wollen . Ten Auftrag dazu t-abe
sie von der sozialiftische« Partei erhalten , lieber die näheren
Nmstände verweigert sie jede Auskunft .

Große Bcmegnng folgt in : Saal , als die Angetlagte den
Vorfall erzählt , der sich im Gefängnis in Jnterlaten im Scptein -

, her abgespielt bat und bis jetzt Nicht in die Oeffentlichkeit gelangt
. ist. Ta sie acht Mal in verschiedenen Kostümen photographiert
worden war und sich weigerte , eine nochmalige Aufnahme machen'
zu lassen, stürzten sich der Untcrsuchnngsrichtcr Lauener mit
Gendarmen ans sie und trotz Abwehr entkleideten sie sie bis aufs
Hemd und Sträflingsrock . Empört nannte sie Lauener einen
Feigling , worauf letzterer sie an den .Hals faßte und an die Wand
drückte. Tatiana spuckte ihm. ins Gesicht . Endlich zog sich Lauener
unverrichteter Sache wütend zurück . Ter Präsident beorderte
sofort auf morgen Lauener und beide Gendarmen , um sie zur
Rede zn srellcn . Gleich darauf bezeute der Gefängnioarzt , zwei
Tage nach dem Austrfft schmerzliche Quetschungen an Arm und
Beinen Tatianas konstatiert zu haben.

Fm Laute des Verhörs sicherte sich Tatiana durch ihre feite,
vornehme Haltung und Offenheit die Shmpathien des Pnbli
lums . Dielen E indruck bMligiep noch die ÄMsaaen der Lgu

sanner Zeugen , einer Schulfreundin , Lehrerin und eines Schul¬
direktors , die jahrelang in Beziehung 31t Tatiana standen, und
einstimmig das vornehme , bescheidene Wesen und die Gutmütig ,
feit Tatian/ .s lobten . Tabei bestätigten alle eine wesentliche
Aendcrung , die in ihrem Wesen nach dem letzten Aufenthalt in
Petersburg zutage getreten ist und sich durch nervöse Erscheinun-
gen bemerkbar gemacht hat.

Aus dem gewerblichen Leben .
— Mannheim , 25 . März . Die Differenzen in der Firma

.Heinrich Lanz wurden der „ Frist. Z .
" zufolge durch weitere Zu¬

geständnisse der Tirektion beseitigt . In der Hauptsache werden
Lohnerhöhungen von durchschnittlich 10 Proz . bewilligt .X Heidelberg . 25 . März . Der Möbelträger streik ist
beendet . Die Forderungen wnrden bewilligt.

— Berlin , 25 . März . ( Tel .) Am 15 . Juni ds . Js . wird hier eine
allgemeine Ausstellung von Erfindungen der Klrinindustrie erüffner .

— Berlin , 26 . März . (Tel .) Teni „ Berl . Tgbl .
" zufolge

trat in Berlin der gesamte Hauptvorstand des allgemeinen deut¬
schen Arbeitgeberverbandes für das Schneidergewcrbe zusammen
und faßte den Beschlnß: Sollte bis zum nächsten Tonnerstag
nlittag voni Gchilfcnverbande noch keine befriedigende Antwort
auf Veit ihm zngegangencn BerglcichSvorschlag erfolgen , so werde
ani nächsten Sainstag die Aussperrung über ganz
Deutschland verhängt werden . In diesem Falle sei di
Solidarität der gesamten Kollegenschaft auf der ganzen Linie
gesichert .

- — Lausanne , 25 . März . (Tel . ) Der AuSstand , den die Arbeiter
der Tchokoladeusabrit Köhler und Peter in Bevrh , Orbe und Buffignv
vor einigen Tage » begonnen Häven, führte zu Weiterungen . Tie
Gewerkschaften von Vevey beschlossen , von heute ab in den Solidaritäts¬
streik einzutreien .

Heute nachmittag kam cS 5» einem Zusammenstoß zwischen Ge »
darmen und ansständige » Schokoladcardeitern , die in die Fabrik von
Nestle ciiidringc » wollten . Tie Gendarmen maäüe von 'der Feuerwaffe
Gebrauch. 4 Ausständige , unter ihnen Matchen , svivie 2 Gendarmc ^
wurden verletzt. Ter - taatsrar beschloß , Truppen zur Wiederherstellung
der Ruhe anfzubirte ».

Zahxiatelier W . EicLmaxin
221 Kaiserstrasse 221 .

Spezialität Kronen - und Brückenarbeit .
Verlangen Sia die Brosehftra über Zahnpflege .

Sie erhalten dieselbe kasteilos . H-K
V —— immmmm— ■■ n

G. SCHMIDT- STAUB
KARLSRUHE

154 Kaiserstrasse , gegenüber der Post .
% Hof-Juwelier -q°>» Hof-Uhrmacher . *

Altrenommiertes Haus .
Konfirmanden - Uhren * *
Konfirm ations - Geschenke

in Gold und Silber.
Neue, reiche Auswahl auch in einfacheren Sachen.

Stier llrtdt rtfrt Asien . Afrika. Australien schnell, gut » "d
1 llww *

billig favre » wilhweiwcsich andieobriA
ro» c. t ' illetausg .lbenou F . Kcr » . Karlürube . Gen .-Vertr. Karlfriedrichstr . 22.

« Hur : Petsp EiierMt . Karlsruhe. Amalienstr. lü
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Vereinsbanh Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter

Haftpflicht.
Wir bitten um Einreichung der Einlage - und

Sparbücher zwecks Abrechnung , wobei auch die
Auszahlung der Dividende auf die vollen Geschäfts¬
anteile erfolgt . 4867,3 .2

_ Per Vorstand .

hlusik - litstltut Hahn.
Eintritt am 1 . und 15. jeden Monats.

Unterrichtsfächer : Klavier, Bioline , Violoncello, Flöte ,
Trompete, Harmonium , Gesang (für Dilettanten ), Allg. Musik¬
lehre, Harmonielehre, Ensemblespiel .

Lehrkräfte : 12 meist konservatorisch ausgcbildete Lehr¬
kräfte, Damen und Herren (HoMusiker) .

Das Honorar beträgt monatl . 1 M . mehr, wenn der
Unterricht im Haufe des Schülers erteilt wird.

Honorar bei wöchentlich 2 maligem Unterricht:
Klavier , Elementarstassen (Anfangsgrüiide

nach Riemann ) . . . . . . 3 M . monatlich
„ Mittelkl . I . .

'
. 5 M .

Mittelst . II u . Oberkl. « M .
Bioline , Elementarst. (Anfangsgründe nach

Rofenkranz ) . 3 M .
„ Mittel- und Oberst. . . . . . 6 M .

Violoncello . 6 M .
Trompete (Vision ) . 6 9» .
Flöte . 6 9» .
Harmonium • . 5 9» .

Anmeldungen werden tägl. (Sonn - u . Feiertage ausgeschl .)
im Institute , Adlerstratze 14 , in der Zeit von 9 — 4 Uhr
angenommen . — Prospekte werden in allen Mufikalienhand
lungen , sowie im Institut selbst gratis abgegeben ._

Erivatffliterricbt
im Zuschneiden und Anfertigen der

Damen -Garderobe .
+ •* Vor- und Nachmittagskurse .

Prima Referenzen ,
fionl Schmidt , akad. geprüfte Zuschneidelehrerm.

Liukenheimerstraße 3 , III. 1581 .12.8

I ■ I

Wegen Yergrösserung meiner Geschäftsräume verlege ich mein Geschäft
ab 1 . April <1 . J . nach

Kaiserstrasse 157 , i. Etage
( im Hause Hammer «v Helbling ).

Um bis dahin mit meinem grossen Lager

omnfalisdiCF Peppiche
zu räumen , setze ich dasselbe zu bedeutend erinüssigtcu Preisen

dem Verkaufe aus.

Carl Kaufmann

Karlsruhe

Import orientalischer Teppiche
Amalienstrasse 30 .

Constantinopel .

■ ■ I

Patentanwalt
C. Kieyer, Ingenieur,

Karlsruhe >. B . Telephon 1303 .

Motorräder Fahrräder
„Phänomen ", „Göricke Westfalen " u . „Sport "

empfiehlt billigst
H . Butsch , IMaiitr, Adlerstraße 8.

Benzin«, Del- nnd elcktr . Ladestation.
Reparaturen, Vernickelung , Emaillierung » sowie sämtl

Ersatz- und Zubehörteile allerbilligst ._ 3581 . 10.8

Abschlag !
Wertere Sendung

Liier
schwere Steiermärker

(die bekannte Hafenmarke )

bei 4874

Pfamtkucb $ €
G . nt . b . S .

in den bekannten Verkaufsstellen .

o .

Uhren und Goldwaren,
Hansuhren , Zimmernhren , Küchennhren , Wecker .

Weitgehendste Garantie für jedes Stück.
Reparaturen jeder Art prompt und billigst bei 1568

Albert Layh , Fallers Nacht. , Uhrmacher ,
Rr. 64 Kaiferstrasie Rr. 64 , neben der Stadt Pforzheim .

_ 1f0F~ RabaUmarkeu .
• HSSSMfllttaSte « MIHietlMMM
I Haid . «Sfc XVTeu 's {

i Velocitas - Fahrräder i
f bew &bren sieh tlbrrall . ®
, Vertreter : Aug . Heibrock & Cie . , Herrensfr. 33. J
H .Eigene Keparaturwerkstäfte . 1386 .26.16 f
M Alle Systeme Fahrräder, Nähmaschinen, Messerputzmasehinei ; . MG Pneumatiks, Zubehörteile nnd Einsetzen von Freilauf allerbilligst Q

Seliolranzen,
Sriefmappcn uni Portemonnaies

in großer Auswahl 11 .9
i« Kokfevstcrus »

3847 Kronenstratze S1 .

Neuheiten
in 4583

- Leder-
u. Perltaschen .

Grosse Auswahl.
Billige Preise .

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173.

vollständiger Ausverkauf
.

Wegen Geschäftsaufgabe gewähre ich von heute an auf sämtliche

oder 4 —10 fache Rabattmarken
da in Bälde das Lager geräumt sein muss. 4458.3.3
Es bietet sich somit die beste Einkaufsgelegenheit ganzer Aussteuern zu enorm billigen Preisen .

Mur gegen bar . Mur solide Ware .
SV Auf Hängelampen 4O 0

|, Rabatt .
-WU

Aufgepasst !
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht' sie gern verkaufen ,Der schreib ' mir eine Reichspostkart ,~

<fy komme schnell gelaufen ,
»ezahlc einen hohen Preis

Damit jeder kann besteh 'n,
Und wer die Adreß nicht wci
Der kann sic unten seh'n. ,

K. Meier , Markgrafenstr . 80.

Campen
| für « atz. Elektrisch und
Petroleumbelenchtung re.
werden äußerst billig abge»

| gebe « bei 4715 .3.3
Konrad Schwarz,

W . (iöttlei Nsehf . ,
Krriserstvafte 150 .

Eine koinpl. Einrichtung , best , aus
2 frang . Bettstellen , innen eichen , mit
Rösten , Polstern nnd Matratzen, 1
Waschkommodein - Marmor u. Spicgcl-
aitffas, 1 Nachttisch mit Marmor, 1
Chiffonnier mit Aufsatz, 1 Vertiko mit
Spiegelaufsatz , 1 Tisch , 4 Rohrstühlc ,
1 Plüschdiwan , 1 Küchenschrank, 1
Küchcntisch, 2 Hocker , ist um den
außergewöhnlich billigen Breis von
485 Mk. zu verkaufen bei 3833
Lud . Seiter , Wlttstr . 7,Möbel. « . Bettenhaus.

V
.

J . Dietiche Kaiserstrasse
46 .

gewähre ich bei Bezügen von Weisen, Südwelnei , Likörea und Sehnäpsen

107 « Rabatt
bezw. d ©:p ;pelte ^ sJba,ttma,rl ^:s2n .

Tiscbwein
Tischwein I
Muscateller
BUhlertüler
Markgrftflcr
Trabener
Zeltlager

per Liter 50 Pfg.
n » ®® »
. u 70 „
* > 70 „
v * 70 „
» » 85 i>
. „ 1 .10

Weyherer p. Flasche incl. Glas 60 PfgUark «räfler „ , „ , ™ „hdesh . Schloss , , s , S5 „Trabener „ , „ „ * 5 BZeltinger w . n „ 1 . -
Oppenlieimer , „ „ „ 1—
Marhgrttfler Edel p. Fl . , „ 1.10

Bordeaux -Weine in denkbar bester Qualität p . Flasche von Mk . 1.— ab
Aeeht französischen Cognac Bouitillier „ „ „ 3 .50
Markgräfler Schaumwein , , ■ 3 .50
Hoehl Kaiserblume , Knpi 'erberg Bold )

p . Flasehe „ 3 . 75Burgeif Grün Henkel Trocken

Julius Beeck
Inh. I . A. Christmann

Weingutwbesitzer und Weinhandluiig
Waldstrasse 6 . 3835.6.6

An gutem 2124.20 .15
Mittags- u. Abendtisch
können noch einige Herren teilnehmcu

Krenzstraße 10, 2 . St .
3 «r Abtragung eines Kapitals .
welches wegen Sterbcfäll rückzahlbar
ist , werden 23 000 Mk . gegen gute
Sicherheit gesucht. 5.1

Offerten unter 810352 an die Ex¬
pedition der » Bad . Presse".

Wer Geld
äußerst sicher n . gewinnbringend
aulegen will , gleich auf welche Zeit¬
dauer und welchen Betrag , sende seine
Adresse unter Nr. 2473a an die
Expedition der „Bad. Presse" . 6.3

Darlehen, Rateiirückzlg., keine
Auskuiiftspes., keine Eeldgcbe »
listen . Streng reell, kohlmann
&Co .,BerlinW.30. e .d. (Rückp .)

Neue Pianinos,
nur vorzügl . Jnstr» zu denkbarst bill.
Preisen unter sachm. Garantie , ebenso
gute ältere PiantnoS . 810069.3.3
Philipp Hettensteia, Klaviertechniker ,

Herrensiraße 58 . vart .
Ltinimnnge » . Reparaturen.

Nleiuiuetz bei,. Instrument,PlUUlUU , billlzn verkaufen.610347.4.3 SchStzenftr. 34 , III .
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m Witektes,
Jsßküievre n

Zur geff . Kenntnisnahme , daß in der
chemigraphisch. Nervielsältignng »-
anstalt Lteinstr. 27 ein neues Ver¬
fahren für Planzeichnungenu. Karten
ringcführtist, dasselbe ersetzt vollkomm,
den teuren Zink- und Steindruck. Die
Drucke können in jeder Größe bis zu
2,00 w auf jedes Papier und Karton
hergestellt werden ; dieselben sind unbe¬
grenzt dauerhaft und von den hiesigen
Behörden und hcrvorrag. Architekten
als das Best« und Vollkommenste an¬
erkannt für Baueingaben u. Vorlagen
an Behörden . Als Unterlagedient eine
sogenannte Oclpause , wie solche auch zu
den gewöhnlichenLichtpausen verwendet
werden . Ein Versuch mit diesen« Vcr-
fahren wird das oben angeführte voll-
auf bestätigen . 974.15 .11

Hochachtungsvoll
J. Dolland ,

Gteinstratze 27 , Karlsruhe.

lackiert od . emailliert,
Niederlage der Ersten
Rastatter Herdfabrik ,

Giggtlisim Spar - Gasherde
sowie sämtliche HanS» » . Küchen¬
geräte empfiehlt zu äußerst billigen
Preisen 87343 .20. >1

RI MW ! Eiseuwarcn
■ DIUlIlj u . Magazin

für HanS» uub Küchengeräte,
49 Schtttxenstrasae 49 .

Rabattmarken
auf sämtl. Haus- und Küchengeräte .

Thee
und

Cacao

Vorteilhaftes Angebot !

Während der

Osterwoche
▼erkaufe ich grosse Posten

erren - flnzüj
zum Blaheitspreis von

. 3$ .— netto !
Diese Anzüge haben nachweisbar emes regulären

Wert bis zu

48 .—
und sind davon viele Muster-Anzüge m meinem

dürften bei billigen Preisen j
in guten Qualitäten , ver¬
bunden mitbilligenZucker»
preisen sich bald überall j

! einführen.
Wir empfehlen

Cacao ,
I garantiert rein ,
iffen yn W . 1 1 00 äh I

in eigener Packung
Vz W . SO üliö 40 41
V- W . eo UH» 80 -Ski

Thee
letzter Ernte,

| fiftH P $ {» . S . I 00 II |
in eigener Packung

Pslct 8 , AS I.

Pi». 80 x
ferner

AkSttli -Kafftt
S0g~ stets frisch ~9a

v 2lf » =» 50,60,1
7 « , 80 , » O s,

V4W .-PikttTS,30,S
SS , 40 , 45 A

MS Spezialität unsere gute !

»er Pf». X20
j Wir garantieren für nur !

reinschmeckende Kaffees , die
alle sorgfältig durchprobiert
sind und ' bitten um einen |
4 .2 Versuch. 4632

Uiaffee-IRabatt
bei Rückgabe von 20 leeren
' /- Pfd -Düten ' /- Pfd . Kaffee j

derselben Sorte gratis .

ürfelsntferl
fst . egaler Tafelwürfel
Ps». ^ 2 ^28

das Netto - 4 10
5 Pfd .-Paket 1

PfannhDch 8 B.
G . « . b . H.

| in den bekannten Karlsruher |
Verkaufsstellen .

Schaufenster ausgestellt . 5036

rm

Käst:
etnmenthaler
edamer
Iftlnsttr
fester
Roquefort
Camembert, frz.

So . deutsch
Servals, frz.
Spunden
Kahm
Appetit
Brie, frz.
Ciptauer, garniert
Parmesan
Kräuter 4393 .3.2
Kematur
Cimhurger

empfiehlt
in bekannter Qualität

Carl Hager,
Hoflieferant,

Erbprinzenstraße
nächst am Rondellplatz.

Marinaden
BiSmarckheri«ge4Ltr.-Dos.^*1.7S i
Rollmops 4 „ „ .41.741
Bratheringe 4 „ „ .* 1 .50
Ruff .Gardine « 4L » Faß .* 1 .4#
Fritz Leppert , Karlsruhe . ]
Prompter Versand nach auswärts .

Ecke Kaiser- und Hsrreastrassi.
mmm

des Kahath$par*Uereitt$.

von stets frisch eintreffenden
Sendungen aus sämtlichen Pro¬
duktionsländern versendet an
Händler u . größere Konsumenten

! in Originalkisten 4 720 und
1440 Stück

M . Freund
Lier -Grsßhan - lrmg

in Karlsruhe
I Waldstr . 33 Teleph . 226

und Heidelber >q
Hauptstr . 123 Teleph. 656.

Verlangen Sie Preislisten .

Osler -Geschenkeempfehle ich :

rawN-TtNNis Spiele. Schläger . Bälle , Netze u. s . w . ,
Lroquetspiele in allenPreisen, Wurf- u . Schlag-Reife , Regelspiele ,
Boccia - » . Zederballspiele, Gummi -Bälle in großer Auswahl ,
Zrühjahrrfpiele , Sandfpiele, Garlengerate . Eimer, Gietzlannen .
Botanifier- und Brot Büchsen. Schmetterlingsnetze .
Lureka -Piftolen und Gewehre , Bolzenbüchfen,

Bogen und Pfeile,
Leiter- und Sand-Wagen, Schubkarren in schönem Assortiment,
Gster -Rörbe, gefüllt und leer . 4774 .6.4

WWe . TmWWIe , Rihr -Wdel , MmliNeii .

F . fflilh . Doering ,
Bitterstrasse , nächst der Kaiserstraße .

Apfelwein ,
vorzügliche Qualität, glanzhell, empfiehlt per Liter zu 24 P
Carl Franizmann , SÄäS ?ÄT

Ia. Limburger bei Laib p. Pfd. SS S
„ Kiste,, „ 34 -Sj

l».ElsäßerMünster b.Laid „ „ 7SH \
la .NenchcnerRahm „ „ „ „ 554 >
Fritz Leppert , Karlsruhe |

Prompter Versand nach auswärts.

4614 .12.2 iotlili
D. R.-G.-M. Nr. 255392 und 2610S9 .

Größte Stabilität bei leichtem
und elegantem Aussehen .

Verschieben der Sprossen vollständig ausgeschlossen.
Dauerhafter und billiger wie Gußfenster .

Mit Kostenanschlägen «nd
Zeichnungen

stehe gern zu Diensten .

|. Schlachter, Karlsruhe ,
Fabrik für KeeakcastiRfetion . 17 1 *

feinste

liefert per Zentner""
zu Mk. 3 .80
frei in Keller

Zähringerstr. 81 .
4669 Telephon 392. 4.3

AUTOMOBILE
3 TflW - BERGt 1R « n - i

„nd FORD .
MODELLE 1907

.UflGED rilR SPORT, aGEBRAUCHSZWECKE,
C- PROSPEKTC KOSTEnLOS- » -

, /KJTOmQBIL- GESELLSCHRfT
KARLSRUHE Baden .

30 KwosrnnsjE . 30

I
FeinsterKaffee -Zusatz.
iSpärmarffen iajedemPakeh

0 Zentner, sind wegen Umzug
zu berksnf««. S04S

lllller , Safl Grünwald . «tf ’. H. iV :

UageoioideDdea
«eile ich auS Mitgefühl gern um¬
sonst mit, wie sich jeder selbst von
diesem qualvollen Leide» sofort
dauerud befreie« kann . 659a
M . Ohne , Lehrer, Schmölln SA . »1

Gegen RateMylungen
erhalten Sie von leistuugsfäh. auSw .
Versandbanse Damen- « . Herren -
stoffe , Anzüge nach Matz, Wäsche
re. Muster sofort durch Vertreter.
Offerten unter Nr. 1445 an die
Exped. der . Bad. Presse " erb. 20 .18

Schwarzwälder
Kauchwaren !

Hinterschinkcn v 6— 12Psd .schw. 41 .2t
Lorderschinkcn v . 4—6Pfd. » 1 .10 M.
Schäufele , geräuch, Ripple 41 .10 2)w
Speck z . Rohcssen, mager 4 1 .20 M,
Salami, geräuchert » 1.Ü0M-
100 Stück Landjäger 10 Mk. 244»
Versand franko gegen Nachnahme.

Adolf Hauser . Adler, Hansen »»-
Wal , Amt Donaneschinacn.
Ich kaufe

fortwährend getragene Hereew
« . Frauenkleider, Dtiefel,Uhre»
Militär - Uniformen, gedrauch-'
Betten, ganze HanShaltungr »«
sowie einzelne Möbelstücke n*»
zahle hierfür, weil daS grSm'
tLeschäft , mehr wie jede tf ** r
knrreuz» vefl . Offert . erfcttftf .
16994 J - '
Selephon2«IS. MarkgrafeNNs.^
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Eden-Theater
kommt !

B111B5

Ausverkauf wegen Ambau .
3391 .6.5

Wkllls-
Mcherauß.

Mittwoch , 27. März , nach¬
mittag » 2 Uhr , werden in, Auf¬
trag im AnkttonSlokal , Stein »
strahe 28 öffentlich gegen bar ver-
'leigcrt : 5083

4 Chiffonniere , 1 eintür . Schrank ,2 Schreibtische, 1 Spiegelschrank ,
1 Waschkommode mit Marmor ,
Nachttische mit u. ohne Marmor ,
1 Waschtisch, 1 Salontisch ,
Q Tische, 2 Diwan , 1 Kanapee ,
1 Chaiselongue , 2 sranz . Bett
stellen mit Rost, Matratze und
Polster , 2 V« sranz . Bettstellen
mit Rost, Matratze und Polster ,2 Dienstbotcnbetten , 2 Säulen ,
1 Stehpult , Vorhänge , 1 Rcgn -
latcur , 1 Küchenschrank, 1 Tisch,
1 Herd u. sonst noch Vieles ,

wozu Liebhaber freundl . einladct .
Jos . Hischmann Je. ,

Auktionator ,
Steinstrass * 2 3 .

Fahrnis -
Versteigerung .
Im Aufträge werde» am

Mittwoch den 27 . März
nachmittags 2 Uhr

in der Bahnhofstratze Sir . 52 ,
2. Stock , versteigert als :

1 halbfr . Bettstelle , Rost,Matratze ,
2 Mainzer mit Rost , Matratze ,
versch . Bettwerk , 3 Chiffonnier ,
(1 geschweift) , 2 Schreibtische ,
1 Diwan , rot , Rips , 2 Sophas ,
1 Fauteuil , 1 Chaiselongue (neu)
2 Ovaltische , viereckige Tische,
poliert , kl .viereck .Tische,Kommode,
2 eint . Schränke , 3 Sessel mit
hohen Lehnen, Polster - u . Rohr¬
sessel, 2 Waschtische, 3 Nachttische,
Wanduhren , Spiegel , Bilder ,
Etagsren , 1 Herd , 1 Küchen-
schrank , Küchenkommode, Tisch,
Schäfrc,Porzellan , Küchengeschirr
und versch . Hausrat

wozu Liebhaber emladet 5088

Vrossvl , weröerstr . 49 .

Neue

3 Pfd . 27 Pfg .
Zentner 7s50s

Neue

Pfund 23 Pfg .
bei 4973 .2 .2

Pfannhuch 8 [*.
Il

G . rrr. b . H .
in den bekannten

Verkaufsstellen .

erteilt ein Unterprimaner an Schüler -
unterer Klaffen von Mittelschulen .

Angebote unter 811049 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " . 2 .2

Pferd zu verkaufen , 6jähriger
Fuchswallach , mittlerer Schlag , zu
jedem Dienst geeignet. 811027 .3 .2

Uhlaudstratze 27 , III.

Sportwagen,
gut erhalten , mit Gummir . u. Nickel -
sedcrn, ist sofort billig z « verkaufe « ,
ebenso rin umlegbarer Kinderpuhl .
« 11028 .2.2 Scheffelst ». 54 , 1l .

Fahrrad -Motor
zum Einbau in jedes Fahrrad ohne
Umänderung samt Zubehör und extra -
starkem Rahmen für 90 Mk. zu verk.
811107 .2.1 Schillerstr . 11. Werkstatt .

Eine schöne , fast neue 2.1

Spieluhr
rolyphon), sowie 24 dazugehörige
latten ist um den billigen Preis
» 30 Mk. zu verkaufe « . 611184
»zus. Karl -Wilhelmstr . 28 , p., l.

Günstige Gelegenheit zu Kommunikantengeschenken .
Gottesdienste . 26 . März , j Doppelte bis 4iäcli © Rabattmarken oder Rar Rabatt

Evangelische Stadt - Gemeinde .
Schloßkirche .

v Uhr : Hr . Hospr . O . Fromm « !.
Kleine Kirche.

5 Uhr mit Abendmahl : Herr Stadt .
Pfarrer Rapp .

Johanneskirchr .
8 Uhr : Herr Stadtpfr . Hessel -

b ach er .
ChristuSkirche .

8 Uhr mit Abendmahl : Herr Stadt -
Pfarrer Roh de .

Diakoniffenhauskirche .
Abends ya 8 Uhr liturgische Pas .

silmsfcier : Hr . Pfr . Kotz .
Karl - Friedrich - GedächtmSkirchr

( Stadtteil Mühlbuvg .)
Abends 8 Uhr Passionsandacht : Hr .Dekan E b « r t .

Elegante , moderne Holz-Gar »
tenstühle znm Klappen, so lange
Vorrat , äußerst billig im Ank -
tionSgeschäst von 5022.4.1

S . Hischmann,
Aähriugerstraße 29 .

Ernstgemeint .
Geb . Kath . , 36 Jahr , angestellt ,

Witwer mit einem Kind , Einkommen
1900 M . , sucht mit einem Fräulein
od. jüngeren Witwe bek. zu werden ,
womöglich baldige Heirat . Vermitt¬
lung von Eltern od. Verwandten an¬
genehm , Verschwiegenheit zugesichert.
Andere Religion nicht hinderlich .

Gefl. Offerten unter Nr . 6 11159
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten .

Derjenige Herr,
welcher Sonntag den 24 d. Mts . früh
in der St . Stephanskirche seinen Hut
verwechselte, wird freundlich gebeten,
densclben beim StadtmeSner ,
Sländehausstr . , umzutauschen . 6 " r>«

Eleg . Buffet , feinere Garnitur m .
Fauteuils (Seiden ) , f. Ausziehtisch,
Diwan m Umbau , Bücherschrank, Ver -
tikow, Silber 'chrank , Pfeilerkommodc ,
Spieltisch , Chiffonniere Chaiselongue ,
Hausapotheke , Schreibtisch , Waschkom¬
mode m. Marmor , Salontisch , Küchen-
schrank, Stühle , Spiegel , Bilder , Korri¬
dormöbel , EiSschrank, Kleiderständer ,
Fliegenschrank , kouipl. Badeeinrichtung
alles bereits neu) billig zu verkaufen

811179 « riegstratze 6, 2. St .

Englische , helle
Stiilafziimrelnrichtung,

massiv eiche , hochelegant, neu,2 große Bettstellen , 2 Patent »
matratze » mit Gegendruckfeder »
«ng , 2 Nachttische mit Marmorpl .,
1 Waschkommode mit Marmorpl .,1 Toilrttespiegel (Kristallglas ) ,
> sehr großer , zweitüriger Spiegel¬
schrank mit Meffingverglafung
(Pracht ''' ück ) , 1 Handtuchständer »
alles massiv eiche , für den spottbill .
Preis von Mk . 475 . — zu verkauf .
» 11206 DouglaSstr . 3 » , p.

Ein Silz- 8.
~ ÄS

811207 Effenweinstr . 24 , 2 . St .
Küchenschrank und Herd,
letzterer erst 5 Monate im Gebrauch u.
garantiert gut brennend und backend ,
wegen Umzug billig zu verkaufen .
811215 Biktoriastr . 1» , 3. Stock.

1 Stehpult , Pultsessel , Schreib¬
tisch » gut erhalten , z« keufe«
gesucht. Offerten mit Preisangab'
unter Nr . 811051 an die Expedition
der „Bad Presse "._ L2

Karlsruhe Kaiserstr . Nr.
ßei ' esle Annoneen -Expediiion.

beteiligt sich , still oder tätig ,
am Bau von Motorwagen .
Anwesen und Einrichtung ist
vorhanden ; auch ist mit der
Herstellung von Wagen bereit »
begonnen .

Näheres unter K . 1098 an
Haasenstelu Vogler ,2I.=ßJ .
Karlsruhe . 4901 .3.2

2000 Mark
sucht fleißiger Geschäftsmann
gegen Mobiliarverpfänduug und
andere Sicherheit , rückzahlbar in
vierteljährlichen Raten , aufzu -
« ehme« . Näheres unt . 0 .1142
an Haa « « nitein & Vogler ,
A .-G ., Karlsruhe . 5061 .2,1

Für Reisende.
Suche für m. Konsumartikel

! tüchtige, redegewandte Berkän »
I ser , denen hoher Verdienst zn-
gesichert wird . Offerten unter
H 1082 an Huasestoin & Vog¬
ler, A.-G ., Karlsruhe.

Emil Feisskohl , Kaiserstr . 67 ,
Uhrmacher und Juwelier . Telephon 2004Telephon 2004 .

üammsfr . 4 Tapeten- u. Linoleum-Haushammstr. 4

k . Grosbernd, ®rossh. Hoflieferant, Karlsruhe
Fernsprecher Ho . 1305. 4717 .10 .3

O Ausverkauf von Resfbesfänden aus vorigem 3ahr . EE

„Englische Neuheit “
Vorzüglicher Haarhut

Leicht Preis Mk . 6 .— und 6 .50 Dauerhaft
bei 5029

Telephon 391.
* Grossherzogl . Hoflieferant ,

§4 Kaiserstr . § 4 .
HBi

*

Rabattmarken , i

per Pfund 70 Pfd.
2.1 empfehlen 5070

Ffannhuch 8 Co.
G . m . b . H . H

in den bekannten Verkaufs " 8

Sie eine Aussteuer oder einzelne
Möbelstücke kaufen , sehen Sie sich
gefälligst mein reichsortiertes Lager
an. 483251
Vollständige Bette » v. SV <Jl an.
Chiffonnier » matt und glanz, innen

eichen imd Muschelaufsatz SS Ji
Steilige Taschendiwans 45
Bertikow » mit Spicgclaussatz, matt

und glanz , 48 Jt
Polierte Schreibtische von 27

Waschkommode«, Küchen-
schränke , Nachttische, Stühle re.

zu bekannt billigen Preisen .

Möbelhaus
1. Le«)

MkMnftr. 21, ll, 23.
An gutem Mittag - « . Abend ,

tisch können Herren teiluehmeu .
8 "- »-8.1 Herrenstr . SI , 2. St .
Ein gebrauchter Holzkoffer
ist billig zu verkaufen - 611212

Gartenstraße 1», 5 . Stock.
Eine hölzerne Kinderbettstatt ist

billig zu verkaufe « . 811201
Morgeuftraße 12, 3. Stock lks.

Ladeitthckc,;L -Ä.W
zu verkaufen . Yorkstraße 16 ,
1. Stock . 811187

Ein fast neuer Sportswaaen ist
zu verkaufen : 811165
Mntheimerstratze 1, III, rechts.

Fein , schwarz . Gehrockanzug , s.
uiittl . , schlanke Figur , bill . zu verk.
811178 Kriegstr . « . 2. Stock.

! Gebrauchter Kinderliegwagen
mit Gummireifen billig zu verkaufen.
611078 « waltenstr . 45 , Scitb . l .

und elektrische 4806*

Vibratlonsmassage
wird durch ärztlich geschultes
Personal in und ausserhalb des
Frledrichsbades ausgeführt.

sucht für zu Hause Beschäftigung .
Näh . Zähringerstr . 71 , 2 . St . r .

711 * 1 könn. Herr . u. Dam .
vnei alsNebenerw . der»
dien . Näber , kosten !., Karte gen . durch
lle« erbs 2enieaIs „ See1cur" hI»inr . »9
Streng reell . Glänz . Dankschr ."°" s12 .8

Zapfer
s « cht für Sonn » und Feiertag
Beschäftigung . 811202 .2 .1
Näh . Schützenstr . 10 , Restauration -

Ein Wurf echte Teckel zu ver¬
kaufe« . , 611014

Humboldtstraße 31 , 2 . St .

Stellen finden
] . Kairfm . u . technischer
Stellene ®a*weis
i. W . Mathos , nafitnstr. 19 . part.
AeltesteS u. anerkannt erfolg -
reichstes UnternehmenamPlatze .

Ganz « c«e Posten :
4 Buchhalter , 5 Kontoristen ,
1 Einkaffierer für hier, sofort,
2 Lageristen , Maga iuier f . hier ,10 CommiS , Berkäuf . all.Br.fhier,
Kassenbote , Bureaudiener ,
Kassengeh ., Expedient f. Brauerei .

2 Herrschaftsdiener für hier,
1 Filialleiter per fof.,500M. erford .,

auch Richtkaufmann , 611082
5 Kontoristinnen f. h-, Geh. bis 100 ,
4 Berkäuferinne « f . hier für Kurz»,

Weiß - u. Wollw ., Paffement .» und
Besatzart ., Konfekt, u Kolonialw . : c.,

2 Kassiererinnen f. hier , 120 .- «,
Empfangsdame f. hier,
2 Filiallelterinueu f. hier , sof.

Für sofort ein

junger Äraufmann
zur Aushilfe in ein Speditionsgeschäft
gesucht . 5071

Zu erfragen Kriegstr . 4 , pari -

Kgminföger .
Zuverlässiger 14»i»>tiir «g«rn«-

hiife findet gute , dauernde
Stellung bei 2569a.2.2
li . Guam , Offenburg.

Mihen-Gesiich.
Ein tüchtiges , zuverlässiges Mäd¬

chen, welches selbständig bürgerl . kochen
kann und auch etwas Hausarbeit mit
übernimmt , auf 1 . April gesucht. Lohn
vierteljährlich Mk 7b .- . 5000 .3 .2

Waldstr . 61 , Lndwigtzplatz .

werden bet hohem Salair zum sofortigen Eintritt

gesucht .
Offerten mit Photographie und Gehaltsansprüchen

erbeten . 5080

fflaul Surcbard ,
Tarnvuvger Gngvos -Kager

Ein junger Mann » der in

Speditionsbranche
tätig war , kann per 1 . Mai cintreten .
Offerten unter Nr - 611209 an die
Expedition der „Badischen Presse".

Neurgthilse
zur Aushilfe gesucht von 2.1
611106 I . Merz , Kaiserstr. 107.

Gesucht
älltre nullt Buchhalterin
für größeres Bureau . Gute Kennt-
niffe, schöne Schrift , sicheres, flottes
Arbeiten erforderlich . Off. mit Phot .,
Zeugnisabschr . und Gehaltsangabc
unter Nr . 2453a an die Expedition der
„ Bad . Presse"._ 3.3

Siellea-Bnrean „Ha« !ia
‘,

Kaiserstraße 46 .
Sämtliche Stellen unter

Garantie offen .
2 Buchhalter . 3 Kontoristen ,
4 Reisende, 3 Commis ,
1 Bnreauches , 2 Expedienten,
nlehrcrc Verkäufer , 2 Kontorboten ,
2 Einkassicrer , 2 Manufakturisten ,
3 Hausdiener , 4 Hausburschen ,
3 HerrschaftSdiencr , 2 Stadtreisende ,
4 Kassiererinnen , 2 Kontoristinnen ,
1 Maschincnschreiberin ,
1 Verkäuferin f . SchokoladeuhauS ,
mehr . Verkäuferinnen versch . Branchen ,
3 Verkäuferinnen f. Konfektion ,
2 Verkäuferinnen f. Wäsche. 611192

für leichte Arbeiten gesucht .

Hugo Merkte,
Blechdosen - u. pialatfabril.

Sophienftratze 3.

»

im Alter von nicht unter
14 Jahren find, dauernde
Beschäftigung . 4580 .9.4
F. Wolff 4 Sohn,
Durlacher -Allee 31 .

Rädchen
gesucht , ein evangelisches, jüngeres ,
zur Hilfe in Küche und Haus auf
1 . oder 15. April . Näheres bei der
Haushälterin 610518 .3.2

Redtenbacherstr . 14 , Karlsruhe .

m
für angehenden Gehilfen der
Kolonialwaren - u Delikateffen -
branchc. Flotter Verkäufer .

Gefl. Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen, bei freier Kost und
Wohnung , sind unt . Nr . 811084
an die Expedit , der „ Badischen
Presse" erbeten . 2.1

Stellen finden :
1 erstklassiger (lediger )

Küchenchef,
I 1 junger Koch ,

2 saubere HauSdurschcn ,1 II . Hoteldiener ,
2 « nffetsräulein ,
2 KasseekSchiiine« ,
mehrere Kücheumädche« .
Für nach Mannheim (Ausstellung )

mehrere Kellnerinnen ». Buffet »
sränlei « mit guten Zeugniffen .

Näheres durch 5077
J. Wolfarth, Plazierungs Suren

Adlerstratze 39 .

Acht. Sstelköchi », ioroie
tit ZiinMMcheii

gesucht . 2410a .3.3
Hotel Wiener Hof ,

Heidelberg.
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Todes -Anzeige.
Verwanden , Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche Mitteilung,

dass es Gott dem Allmichtigen gefallen hat, unseren lieben guten Gatten, Vater,
Bruder und Onkel

Balthasar Reiss
Privatier u. Bezirksrat

gestern abend 7 Uhr nach langem, schwerem Leiden, im Alter von 54 Jahren, ver¬
sehen mit den heil. Sterbesakramenten zu sich in die Ewigkeit abzurufen.

Wir bitten am stille Teilnahme
Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Anna Relss Witwe.
Malseli , Bezirk Ettlingen , den 26. März 1907 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 27. März, nachmittags 4 Uhr, in

Malsch statt . 2625a

Dies statt besonderer Anzeige.
Tiefbetrübt machen wir Freunden und Verwandten

die schmerzliche Mitteilung , daß es Gott dem Allmäch¬
tigen gefallen Hat, unfern lieben , treubesorgten Gatten ,Vater, Sohn , Schwiegersohn und Schwager

Karl Julius Klingmann
Kaufmann

nach schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden , heute
vormittag '/« II Uhr , im Alter von 39 Jahren , zu sich
in die ewige Heimat abzurufen. B11216

Zrau Maria Klingmann .
KaiÄruhe -Mühlburg , 25. März 1907 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 27 . März,

Nachmittags 4 Uhr, vom Trauerhaus, Rheinstr . 14, statt.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden unserer lieben , treuen Mutter , Großmutter und
Schwiegermutter

Lleonsre Orölmrl Wlwe.
geb. bimmele

sagen wir unsern tiefgefühlten Dank . B11042

Karlsruhe » den 25. März 1907 .

Die trauernden Hinterbliebenen

Stellen finde « :
1 Buchhalter , 1 Lagerist»
6 Reisende s . hier u . auswärts ,
16 Commid f . hier u . auswärts ,
1 Kassierer , Kassenbvte » B11171
Bnreaudienar , Portier ,
2 Packer, Verwalter ,
2 Maschinisten, 1 « quifitenr ,
20 Verkäuferinnen f. hieru.ausw .,

für Konfekt. , Manufakt »., Kurz-,
Weiß-, Wollw .- , Modew .-, Luxus »,
Spiel « .- , HanSh .-n .LebenSmitt .-Br .

1 Modistin f. b. , hob. Gehalt ,
2 Kassiererin ., Buchhalterin f. h.,
1Korrespondentin , Bnfietdame ,
3 Ladnerin «, f hier u. au»w. durch
k. laua1U,MM. S. i»lI.
Schnellste Plazier , d- Art am Platze .

Streng reelle Bedienung .
Viele Dankschreib Plazierter lieg, auf .

Tüchtiger , kräftiger , zuverlässiger

flacher,
schristgewandt,welcher dieExpeditio «
kennt und schon ähnliche Stellen in
größeren Maschinenfabriken zufrieden .
stellend bekleidet hat , als Vorarbeiter
ver sofort in dauernde Stellung ge .
sucht. Persönliche Vorstellung er¬
wünscht. 5064 .2.1

BefeSfiift fit tltltrifdje Sntoftöe»
Karlsruhe i. v .,

GtamenSsteaste I ._
Zi«m«rtapc3ier,

tüchtiger , sofort gesucht . Bl 1094
2 .2 Tavetenhdl - Berkel , ridellplatz .

MliMlMlWW
sofort «esncht . Blliss
L. Grosbernd, giaatrijt 4.

Baustzmner. & Ä
iofort « «treten . Schreinerei Früh ,
Jorkstraße 16 , 1 . Stock. B1US9

Tüchtige, ältere » solide

für Blechapparatebau , bei einem
AnsangSstundenlohn von 45—-50 Pfg .
bei dauernder Beschäftigung zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . 50682 .1

Maschinenfabrik
Oscar Sichtig «fc Co.,

KarlSrnhe -Rheinhafeu .

M . Maschinenformer,
Rohguß - Schleifer , sowi-
mehrere Hilfsarbeiter
für dauernde Beschäftigung gesucht .

ftüjaifdMririf StarlSruie ,
vorm. Haid & Reu ,

_ Abt. Bietzerei . 5067 .3.1

Tüchtige , selbständige

Dreiser
finden sofort lohnende Beschifttgung
ebenso tüchtige 5065 .2.1

SesMift fßr eltktnfiheFMßrie,
Karlsruhe i . B .,

EiemenSstraße 1.

Taglöhner
ein jüngerer , solider , findet dauernde
Arbett . 4994 .2 .2

Jos . Meetz ,
Erbprinzenstraße 29.

Gin Arbeiter »
für Landwirtschaft findet Stelle bei

Gutspächter Stähle ,
811012 .2.2 Grünwinkel .

Tüchtige
Schneiderin ,

welche das Abändern von
Damen -Eonfektion versteht , bei
guter Bezahlung zum sofortigen
Eintritt gesucht . 5085

Marg . Dung ,
Kaiserstraße 86.

.
- Gesuch .

Arbeiterin für sofort gesucht .
611153 Amalienstr . 4 , II .

n Mama . Witze »

| | für Wirtschaften
finde» gute Stellen durch

Frau Reiher Ww . , Bahnhofstr . 4,
611200 nächst der NowackS-Anlage .

Kellnerin ,
eine jüngere , tüchtige, per sof . gesucht .
611194 GotteSauerstraße 27 .

Köchin geillcht nach Amkreich ,
guter Lohnsunh angenehme Stellung
zugesichert. Eintritt 1 . Mai . 611041

Näh . BiSmarckstr . 73 . II . 2 .1

i . % < Köchin gesucht,
ebenso ein Hausmädchen gegen guten
Lohn . Kaiserstr . 182 . 611043

n Zimmer -
ü , mädchen

mit guten Zeugnissen finden
gute Stellen durch 811198

m Reiher,
.

U ,
Such« sofort oder auf 1 . April ein

Mädchen
für Küche und ein 5043

junzn HaMMe.
Amalienbad Durlach,
Max Hochschlld , Amalienstr . 28.

Mädchen -Gesuch
Tücht . , zuverläss. Mädchen , welcher

selbständ. bürgerl . kochen kann u . einen
Teil der Hausarbeit übernimmt , in
ruh . HauSh . zu 3 erwachsenen Pers .
gesucht . Gute Zeugn . erf. 611033
Frau heiulerkl , Moltkesrr. 19 , 3 . St .

Ein nicht zu junges , braves

Mädchen,
dar bürgerlich kochen, nähen und die
Hausarbeiten pünttlich besorgt, wird
iogleich oder 1 . April zu älterem
Paar gesucht 4993 .2.1

Gartenstr . 41 , l . St .

IilWle Wlhkll
für leichte Arbeit sofort für dauernd

gestkcht .

Ismiz
'
slhe SmM StonjftoHfmi ,

Amalienstraste 88. 5059

Dienstmädchen ,
jüngeres , per 1 . April gesucht . Zu
erfragen Zirkel 24 . 811023 2 .2

Markgra enstraste 36
(iafito lilAt»

für Zimmerarbeit auf 1 . April gesucht .
Zu erfragen im Laden . 6 " " »., .,

Mädchen- Gesuch .
Ein tücht. ehrl . Mädchen wird

auf 1. April gesucht . 611145 .3.1
Werderplatz 41, 2. Stock.

Ein ehrliches , braves Mädchen ,
welches sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , findet gute Stelle . Näh .
5055.2.1 Bittoriastr . 2V , patt .

Ein junges Mädchen tagsüber
für alles gefacht . 311151
Dnrlacher -Allee 21 , 4. St ., links .

Auf l . April 1907 wird ein best .
Mädchen, welches auch nähen kann ,
für die Nachmittage zu 2 Kindern ,
von 4 und 6 Jabren , gesucht .
5057 * Lofienstr . 41 . 1 Treppe .

Zuverlässiges Mädchen für Küche
u . Hausarbeit per 1 . April gesucht .

Fr . Rudolf Marx , Kaiser -
strahe 213 . 811090.2 .2

Gesucht jüngeres Mädchen zum
Geschirrspüle« jeden Mittag 2 Uhr.
811162 Winterstraße 18 ,

2. Stock, rechts .
Ein anständiges , kräftiges Mädchen

für Zimmer und Hausarbeit sofort
oder bis l . Avril gesucht . 611136 .2.1

Durlacherstr . 1, Eingang links .
Eine unabhängige Frau oder ein

Mädchen wird für tagsüber für
häusliche Arbeiten gesucht. 611130

« malienstraße 71, 3 . Stock.
Reinliches , jüngeres Mädchen für

häuSl . Arbeiten auf l - April gesucht .
611182 Rndolfstr . 1 . 4. St ., links.

Ein sauberes Mädchen zu kleiner
Familie gesucht , hoher Lohn .
611147 .2. 1 Bnnsenstr . 5 , ll .

Monatsfrau gesucht
auf 1 . April für vormittags . 2 .1
» 11096 Schillerstr . 50 , III , r .

Putzfrau. *»
Für ein Geschäftshaus wird zum

täglichen Putzen der Geschäfts¬
räume für zwei Stunden am Mor¬
gen eine jüngere , tüchtige Putzfrau
gesucht. Zu erfrag , unt . Nr . 5033
in der Exped . der „ Bad . Presse " .

X» . WWrii SJ3S
QflltTfrfltt 1- April (3 Stunden
>vUU| | lUU täglich ) gesucht. 5060
Vorstellung Vcilchenstr . 23 , 11 . reckt».

Für SamStag nachmittags eine
Fra « gesucht . 811167

Jvllhstr . 21 , 4. Stock.

LirliopüeMdcliiiii
für Zahnrechnik bei sofortiger Ver¬
gütung gesucht . Offerten unter
Nr . 610995 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 3.2

jfrlfeiirsGebilfcl
tüchtiger , kann bis 1. April ein- H
treten . 810499 .2 .2 ■

Fritz Graf , Friseur , D
Hebelstraße 28. D

Lristuttebrling
eventuell auch Volontär gesucht .

Zu erfragen unter Nr - 611103 in
der Exped. der „Bad . Presse ".

Hebraräddtttt
aus guter Familie für Laden und
Kontor per 1 . April gesucht . Gute

I Handschrift erforderlich . Sofortige
Vergütung . Nähere ? 611077

I Amalienstr . 45 , in der Bavierhdlg.
[Stellensuchen :!

Stelks (BefiKb*
Junger Mann sucht Stelle als An¬

fänger , Commi» mit maß . Gehalt
bei sofortigem Eintritt .

Offerten unter 611083 an die
Expedition der „ Bad . Presse " 2 .1

Tüchtiges Fräulein.
im Servieren bewand ., snchtSaison -
stell«. Gest . Off. unt. 611157 an
die Erved . der „ Bad . Presse ". 2.1

Ein Fräulein
sucht AnfaugSstelle auf einem
Bureau (Maschinenschr., Stenogr .,
Buchführung ) ; würde sich auch ander -
wei - .g nützlich machen. Offctten unter
Nr . 810998 an die Expedition der
„Bad . Vre ^e " erbeten . 2 -2

Kinderpiegerin
mit gute» Zeugnissen sucht haupt¬
sächlich zu vabh Stelle durch
Fra « Urban Schmitt Vitae ,
Hauptzentralburcau , Erbprinzen -
straße 27, Eingang Bürgerstraße.
Gegründet 1879. 611161

Ein jüngerer , solider Mann wird
sofort für dauernde Stellung gesucht .

Loew - Hoelzle
5079 « aiserstraße 187.

SM " Buchhalter ' * *
' bilanzsicher mit sämtlichen BuchhaltnugSshsteme» und allen vor
kommenden Bnreauarbeiten besten » vertraut, im Wechkelreck :
jMahn- and Klagewese« »nrchau» erfahren, an selbständige» ^
ideiten gewöhnt , mir reichen praktische « Erfahrungen . kautionSsähfi'
wünscht , gestützt auf la . Zeugnisse und Referenzen , sich zu verändern . Gef
Offerten unter ißr . B11134| aii die Exp der «Bad . Presse" erbeten.

Mätzich »» sucht Stellung als Haus -
JHUUUJCH hälterin zu einzeln . Herrn .

Offerten unter Nr 811109 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

ZuVermieten
Milte $n senieten.

Hnmboldtstrahe ist eine große ,
helle, für jedes Geschäft, wie Blechner ,
Glaser , Schreiner , Schmied , Schlaffer
u . s. w. geeignete Werkstätte auf 1. Juli
oder früher mit oder ohne Wohnung
zu vermieten . Schriftliche Anftagen
unter Nr . 5066 an die Exped. der
. Bad . Presse - erbeten ._ 2 .1
Amalien stratze 14, I ist schöne

lauter große Frontzimmer , Küche ,
Keller » .Mansarde , wegen Versetzung
ver 1. Juli er - billig zu vermieten .
Morgens 10—12 Uhr. 811088

4 Zimmcrwobniing
nebst Zubehör ist Luisenstratzc 34
auf sofort oder später zu vermiete « .
Nähere ? Vorderhaus 3. St 811098

1 schöne Wohnung von 3 großen ,
hellenZimmern mit Balkon u. Terrasse ,
der Neuzeit entsprechend, mit

^
allem

Zubehör , ist aus 1 - Just für ein
linderloseS Ehepaar oder einzelne
Dame in einem ruhigen , guten Hause
beim Sonntagsplatz zu vergeben .

Zu erfragen unter Nr . 811208 in
der Exped - der „ Bad . Presse " .

Eine sehr schöne 4 Zimmerwoh -
nnng im 3. Stock , ohne vis- ä-vis , ist
auf 1 . Juli oder früher zu vermieten .
Näh . Sophienstr . 85 , Part . 811131 .3.1
Bahnhosstraße 30 , Vordh., 3. St -,
ist eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche und Keller , im Hinterh . , pari .,
eine solche von 2Zimmern , Küchen.
Keller auf 1. April zu vermiet . Bmu

Hnmboldtstraße 15 ist im 3 . St .
eine schöne 3 Zimmerwohnnng
per 1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen ebendaselbst._ 811195

Klanprechtstraße 25 ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung , 2- Stock,
Küche , Keller. Klosett mit Wasser¬
spülung aus sofort oder später zu
vermieten . 811191

Markgrafenstr . 36 , Hinterhaus ,
4. Stock, ist eine freundl . Wohnung ,
2 Zimmer , Kücke , Keller auf 1. April
an kleine Familie zu vermieten .
Zu erfragen im Laden . 811173 3.1

Maxaubahnstr . 23 ist der 2 und
3. St . , 5 Zimmer , Küche , Bad re .,
zu vermieten . Näheres 811154

Kriegstratze 175, 3 . Stock.
Schützenstraße 45 sind 2 schöne

Wohnungen , je 2 Zimmer , aus
1. April zu vermieten . Näheres
daselbst, 1 . Stock._ 811116
Gchützenstr . 100 , 4. St . ist eine
Wohnung von 4 kl . Zimmern im
4 . St . aus 1. Mai z . ver» : . 11075

Eternbergstratze 11 sind 2 Drei -
Zimmer Wohnnngen » 3 . uuo 4.
Stock, der Neuzeit entsprechend, auf
1 . Juli vermieten . 811104 .8 .1

Näheres Luisenstraße 39 , 2. Stock
oder Gerwigstratze 20 , 2 . St . , links

Uhlandstraße 15 ist schöne Drei -
Zimmer - Wohnung mit Zubehör
aus sofort wegzugshalber billig zu
Vermieten. Zu ersr . 2. St . 811197

Werderplatz 33 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche . Keller und
Mansarde auf 1 . Avril zu verm.

811119 Näheres im Laden .
■ HHBBHaSBBaHB
Kaiserstr. 48, 3 Treppe», j

| ist ein ganz neu möbl .

Zimmer I
I vornen heraus , mit oder ohne

Pension per sofort od . 1. April
zu vermieten . 5053 3 .1

Rdlerstraße 24, 3 . Stock , ist ein
gut möbl . Zimmer bei Leuten ohne
Kinder zu vermieten ; auch werden
Pensionäre angenommen . 811011

Alademiestr . 38, 1 Tr -, sind zwei
niöbl. Zimmer mit 1 oder 2 Betten
und Pension zu vermieten . B -» »°

Amalienstraße 7 , Seitenbau 4 . Sft ,
links , ist ein möbliertes , Helles
freundl . Zimmer aus 1 . April zir
vermieten . B11021

Augartenstr . 56 , 2 . Stock rechts ,
Vorderst , ein gut möbl. Zimmer
zu vermieten . 811144 .21

Do«gla »straße 13, 2 Treppen ho»,
ist ein sehr hübsch möbliert . Zimmer
an einen soliden Herrn per 1. April
zu vermieten ._ 811112 .2.1

Fasanenplatz 8 ist ein gut möbl.
Parterre - Zimmer auf sogleich
oder später zu vermieten - 811190

Näheres parterre . _
Herrenstr . 54» 2 Treppen, ist aus

1 . Avril ein schönes, gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . 611110

Kaiserstraß « 33, 2. Stock, ist ein
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . 811132 .3.1

Kaiserstrabe 179 » 3 . St . , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit guter
Pension auf 1 . April zu verm. 8 " -**

» arl -Wilhelmstr . 26 , 5. Stock, ist
ein einfach möbliertes Zimmer an
soliden Arbei ter sof . zu verm . 811169

Leopoldstrabe 33 , Htst , 3. St -, ist
ein einfach möbl . , freundl . Zimmer
sofort oder auf 1 . April a» Fräulein
oder Herrn zu vermieten . 811009

Marienstrabe 88 » 4. Stock, ist ein
Zimmer , unmöbl . oder möbl . , für
zwei anständ . Arbeiter od. Fräulein
zu vermieten . 611101

Putlitzstrabs 14 im 4. Stock ist
ein schönes großes gut möblierte »
Zimmer sof. bill . zu verm. 611121

Rndolfstr . 31 . 11 , r ., ist ein schön
möbl. Zimmer mit sep. Eingang
sofort zu vermieten ._ 4200 *

Schlotzplatz 5, 1 . Stock , ist ein
möbliertes
niieten .

Z i m m e r zu ver-
811213

Gchützenstr . 166 » 2 . Sr . , ist ein
möbl . Zimmer mit seperatem Ein ,
gang billig zu vermieten . 811142 2.1

Waldstrabe 46 , 3. Stock , ist ein
zweifenstriges Zimmer » gut möb¬
liert , zu vermieten ._ 611143

Aorkstrasje 17 , 1 Treppe , rechts ,
ist ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten ._ Bll 137.2.1

Ziihringerstraße 168 . nahe der
Rittersrraße . ist ei» gut möbliertes
Zimmer sogleich zu vermieten .
Näh . das. 2 Trepven hock. 611129

Zirkel 13 , 1 Treppe hoch , ist ein
sehr hübsches, gut möbl . Zimmer
mit fep. Ängang auf 1 . April zu
vermiete » 811183

Oststadt
In gutem Hause wird von kl. Fa¬

milie eine schöne 3 Zimmerwohn »
ung in der Nähe der Artillerielascrne
aus 1 . Juli zu miete « gesucht .
Offerten unter Nr . 611111 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

ans sofort zu vermieten . 610951 .6.2
Sophienstrab « 7 , 2 . Stock.

zremöl . Miertes Zimmer
zu vennieten . 811086

Näheres Zirkel 14 , 2. St . , links .
Gut möbl. Zimmer mit Schreib¬

tisch, mit oder ohne Pension , sof. od .
per 1 . April z« vermiete « .
811117 .2.1 Kaiserstr . 21 , 3. St .

Wmg mit MWtk .
Suche Wohnung mit Heller

Werkstätt « für reinliches Gewerbe^
Evtl , könnte auch eine Werkstüttc neu
erstellt werden , da der Mieter beab¬
sichtigt, beständig wohnen zu bleiben -
Preisangabe Bedingung .

Offerten unter Nr - 811125 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten.

Suche auf 1 . Juli eine schöne4 £ fatitierwofem5n&
eventl. mit Bad . Südstadt bevorzugt .

Offerten mit Preis mit . Nr . 811168
an die Expedition der, . Bad . Presse ".

Geräumige 3 Zimmerwohuuug
mit Mansarde u sonstigem Zubehör
wird zum 1. Juli zu mieten gesucht .
Ncu- Oststadt bevorzugt . Gest . -Offert ,
mit PrciSang . unter 811174 an die
Exped. der „ Bad . Presse " .

Freundl . niöbl . Zimmer sofort zuvermiete« . Biiii8 .3.l
_ Lesfingstrabe 26 , pari .
f £tut möblierte » Zimmer zu

vermieten .
811140 « öthestr . 41 , part .»

mitbewobiteri
Herr oder Dame , kann sehr schönes

Heim billig finden , ver sofort .
Offerten unter Nr . 811203 an die

Expedition der „ Bad Presse " .
Schöner Mansarden » Zimmer ,

möbliert od. unmöbliert , auf sofort
oder später billig zu vermieten . 2.1
611180 Mvrgenstr . 25 , part

Eine kl . Familie sucht auf 1 . Juli
d . I . eine schöne 2 Zimmerwoh¬
nung mit Küche , Keller uiw . tOst -
sradt) , 2. oder 5 . Stock in nur gutem,
ruhigem Hause. Offerten mit genauer
Preisangabe unter Nr . 811163 an die
Expedition der „ Bad . P r esse ' crin_

von 3 —4 Zimmern von
kleiner , aniiänd . Familie

auf 1 . Juli gesucht . Lage Wcftstadt .
Gcfl. Offert . m . Preisang . u. 611080

an die Expedition der „ Bad . Presse ".

Gesucht
in der Kaiscrstraßc od . Nähe 1 oder
2 möblierte o, . uumöb . Zimmer
als Bureau auf 1 . April . Offerten
unter Nr . 611185 an die Exped.
der . Bad . Presse " erbeten .
3«n mnehi« nal

Schlafstelle z« vermieten
An einen soliden Arbeiter ist eine

Schlafstelle sofort oder später zu
vermieten . 811166

Durlacherstraße 41, l . Stock.
dlerstr . 18 , 1 Tr . sind 2 freundl-,

gut möbl. Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) mit separ . Eingang
teig. GlaSabschluß) aus 1 . April zu
vermieten . 811100

Zimmer
in schöner Lage u . ruhigem Hause
von ged . jüngerem Herrn soforr zumieten gesucht . Aufmerksame
Bedienung Bedingung .

Offerten unter Nr . 811210 an dir
Expedition der » Bad . Presse " .

Kaufmann sucht möblierte »
9 jnt ;u t>r »tu separatem Eingang,01111 Ultt und Pension . Offert,

unter Nr . 611176 an die Expedition
der » Bad . Presse " . *
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u Cittttb vom Friedrichsturm. Fntz- u»d Fahrwege
bis Plattig schneefrei . — Mäßige Pensionspreise bei
4 Tagen Aufenthalt . — Telephon Nr . 11 Amt Bühl .

Kim» mztzlW rrtnen Apfelwein,
per Liter 24 Pfg , bei Abnahme von 100 Litern 22 Pfg . , und
bei größeren Quantitäten noch billiger, empfiehlt 4099.6.3

Heinrich Apfelmiiileltktti , Lesßiigjtr. lä-

•fj *

fttc die Karwoche
Sred-Eier Stück 6 und 6*

12 ^
Stockfische Pfund 23 ^
Margarine , fft . Pfund 67 H
Landbntter Pfund 168 ü
Mehl . fft . süddeutsches

5 Pfund-Säckchen 92 H

Grieszucker Pfund 21 ^
Würfelzucker . Pfund 22 H
Preißetbeer Pfund 46
Zwetschgen, süß, sauer Pfund 45 ^
Essig- Gurken Pfund 35 ^
Salz -Gurken Stück 3 4
Schnittbohnen 2 Pfd . -Dose 36 ^
Schnittbohnen 1 Pfd .-Dose 26 $
Stangenspargeln 2 ^ . 2)0^ 166 ^
Stangenspargeln 1 Pfd -Dose 55 $

mil Bucherer
Zähringerstr 21, Durlach er-Allee BO,

Gerwigstr 10, Dnrlacherstr 56,
Göthestraße 35 . Rintheim : Hauptstr.

2 .2 TeSephon 392 . 4883

beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen unsere

Strickmaschine ,
antzerordenll. Leiftungrfühigkeit , große Nadelersparnis ,

Vermeidung von Fallmaschen, grotze Platzersparnir ,
Strickunrcrricht gratis . 136vS .20.17

Maschine » stets vorrätig am Lager . .
ScIidv im » & : Khrltild .

Katistubc , Kaiferstratze 99 . Telepbon 102.

t ückssfern

i Gewerbe-
Akademie
Friedberg

. Ä A , bsk Frankfurt a . M.' Polytechnisches Institut
. fflr Ingenieure und Architekten

Klaeh <

Höhel .
Alle Sorten Holz - und Polster »

möbel , vollständige Betten , Spiegel,
Stühle , B >lder rc . kaust man gut
und billig bei 1173 .52.11

HnrI Epple
in Firma Karlsruher Möbelhalle

Kaiserstratze 23 .

Wegen Umzug werden niodernc
Zimmer - ,Gang - » .Treppe « .
Haus -Tapete « weit unter dem
früheren Preis abgegeben. Sehr
günstige Gelegenheit auch für
Neubauten . 987*

Schützenstraße 42,
Malerwcrkstatt .

Aase
Emmentliater -
Schweizer-
Stangen -
stimöurger-
Wünster -
^ sand »

versihiertilt Sorten FrühWsksft
Billigste Bezugsquelle für Wirte

uub Wicdervertäufer

J . Kieffer ,
Marienstr . 87 .

894 .3 . 3 Telephon 2085.

Fahrräder u. Zubehörteile
in grösster Auswahl eingetroffen .

Preise wie bekannt billigst . '
4745

Erstes Badisches Fahrrad - Versandhaus
Karl Jungk , Zirkel Nr 3

Dsmenraä.
Freilauf , Rücktrittbremse , wegen Rei 'e
sofort bill . zu verkauf . Hi 1081 2. 1

Ftitte ^ er , Kaisers:!' . 75, 2. St .

A4 , finden freundliche
llfllll £ ll Aufnahme b. einer

Hebamme . Str .
Diskretion . Frau Swart , CeinS -
uurbaan 121, Amsterdam. 1945a9 .8

Apfelweil
gute Qualität , liefert in Leihfässern
zu 24 Pfg ., und in Eigentums¬

fässern zu 22 Pfg . pro Liter .

3 . Finkeistein »
Teleph . 510 . Rintheimcrstr . 10 .

Fässer werden abgeholt und durch
Küfer in Ordnung gebracht . 4805

14.6 Maisch billiger 1395» |
Ia . gejalz . Schweiue - Kleiu -

fleifch Pfd . 30 Psg. in Kbl. von
30 Pfd an ab hier , nicht franko
Post - Colli 0. Pfd . 3cl60
franko Hau». — Ia . gcfalz .
Schweine - Kleinsteifch olne
Knochen Pfd . 50 L in Kbl. ron
30 Pfd . an ab hier , nicht franko ,
Postkolli 9 Pfd . Inhalt 5 r/H 40
überallhin franko. Ia . frisch
gesalzene Schweiue - RiPPenPfd .40 4 , Bost-Kolli 4 50 franko .Ia mild gef. Lchsenfleisch
ohne Knochen, Psd 54 $ in
Kbl . von 30 Pfd . an ab hier nicht
franko. Postkolli 8 Psd . Inhalt
5 75 Ls überallhin franko
versendet gegen Nachnahme 1395a
.1. H . Pape , Hamburg 4 B .
Fleischw. - Versand ( Etabl . 18861.

Bester Zahler
für abgelegte Kleider , Schuhe Weiß¬
zeug, Möbel , altes Zinn - und Küpfer -
geschirr. Postkarte genügt , komme
sofort in? Haus . 311072 .3.2
J . Brauner . Markgrafeustr . 14 .

Ia. Bolzkumpfe
liefert per 100 Stück zu &fi 12 .
ab hier gegen Nachnahme. 2590 »
Job . G . Rehmer , TechSlermeister

Burladingen (Hohenz .1 3.2

vLrleken
gibt Bankgeschäft schnell , von 80 Mk.
ab , 5 Mk. monatl . rückzablbar , gegen
Waren - u Möbclocrpfäudung , Wechsel,
Bürgschaft , Hypothek, Schuldschein,
Erbschaft , Wertpapiere , Lebensver¬
sicherung u . Abschluß u. s. w. Biele
Kunde« am hiesigen Platze .
Offerten mit 20 Pfg . Rückporto unt .
Nr . 010570 an die Expedition der
Bad . Presse " erbeten ._ 2.2

Billige Geschenke i Konfirmation u. Kommunion
in reichhaltiger, geschmackvoller Auswahl 3665.8.7

Tauf- und Mzeits -Gesclienlrc □ Güldene Trauringe
empfiehlt

Ludwig Bertsch , Hofjuwelier
Telephon 1478 Karlsruhe Kaiserstr . 165 .

Ostern !
Zu den bevorstehenden Festtagen empfehlen wir unser reich assortiertes Lager aller Sorten

I B

Rot - o
.

issweme
im Fass , sowie
feiue Rheinweine , Hösel weine , Pfälzerweine ,

Bordeaux , Rnrgifnder , Sf &dweine ,
Schaumweine and Champagner

in Flaschen ; ferner

Deutsche und französische Cognacs , Kirschwasser la. Ia. , Jamaica-
Rum und Arac de Batavia, Steinhager von König, Bois Liquenre,

diverse Punsche etc.
Für die Naturreinheit unserer Weine übernehmen jede Garantie und sichern sorfaltigste

und prompte Bedienung zu . — Preisliste und Proben gratis . 4729.4.3

Franz Fischer & Cie
. ,

Steinstrasse 29, Krenzstrasse 29 , Zähringerstrassc 98.
Telephon !¥r . 163 .

Karwoche ""«r Ofter-Feiertage
empfehle in nur prima lebendfrischer Ware '

Teilhnber-Gtsilitj
Einem tüchtigen jungen Kaufmann

wäre Gelegenheit geboten , sich mit
ca 10 000 Mk . an einer nachweisbar
rentablen Spezialfabrik - Vertretung
zu beteiligen .

Offerten unter Nr . 3881 an die
Exped. der „ Bad . Presse".

ifrt) , passtnd , ist
billig zu verkaufen . B11181

Kaiserallee 147, 3. St ., rechts.

Holland. Winter -Rheinfalm
Ostender Turbotr

„ Soles (Seezungen)
Zranzös. Poularden
neue 1(906er Enten

.. „ Gänse
„ . , Hahnen

Masseehöhner , Tauben
Sämtliche Dbst-

holland . Uabeljaus
„ Schellfische

Stockfische, Backfische usw

lebende Bachforellen
„ Rheinhechte

Rheinkarpfen
Schleien asm.

n * w ZanderLevende hiesige Waldschnepfe»
Hummecn Haselhühner

^
finstern Birkhähnen

Schneehühner . 5044.2.1
und Gemüsekonserven von Moitrier Hetx.

Franz lfiefeld , Grösst) . Hoflieferant
C. G. Frey Nachfolger Martgrafenstratze 45 Telephon 98.

Prompter Versand nach auswärts. — Borausdestellnngen erwülischt .

PHI

bifdet Wut
und Tlerven

ist reines Eiweiß mit einem
natürlichen Gehalt an Leci¬
thin , wichtigstem Bestand¬
teil der Neroensubstanz .
Kein pharmaceutisches Prä¬
parat kommt diesem natür¬
lichen Nährmittel an kräfti¬
gender Wirkung auf Blut¬
arme und Nervöse gleich.

(n Apotheken und Drog., sonst vom Hersteller Dr . OOLKPl AR KLOPFER, Dresden •Leubnitz.
Tägl » Ausgabe ca. 25 Pfg. • • • • * * • * • Wissenschaftliche Broschüre kostenfrei .

*

m
| i ’

j
il

irhn* 9frf geschmackvoll, rasch und billig angefcrtigt in der
» Ul Bnchdruckerei der „Bad. Presse ", Ecke Zirkel ll . LaLamms« ,
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Stadt . Fkscbinnfkt .
Der städt. Flschmarkt in drr Fischmarkthalle hinter dem Vierordtbad

findet in der Charwoche am
Mittwoch nachmittag von 3 bis 7 Uhr und

Donnerstag vormittag von 7 '/, bis 12 Uhr statt.
Zum Verlaus kommen frische Seefische aller Art zu billigsten

Preise». 5051
Karlsruhe, de» 25. März 1907 .

Städt . Schlacht- u. Biehhofdirektion .

WM .
.

Der Unterzeichnete läßt am
Donnerstag de« 4 . April , nachmittags 2 Uhr,

/m Schloszkeller zn Krozingen , Station an der bad . Hauptbahn
Freiburg—Basel,

ea. 400 Hektoliter naturreine
Weist- und Rotweine der Jahrgänge
1880 , 1903 «. 1804 , aus den besten
Lagen des Markgräslerlandes , insbesondere
1904er Ehrenstetter, Kastelberger,
Lanfeneru . GlottertälerEdelweine

öffentlich versteigern . Die Weine eignen sich für sehr gute Wirtschaftsweine
oder als Flaschenweine für Hotels vorzüglich

Proben werden vor der Versteigerung am Faß abgegeben. Preis'
listen stehen zur Verfügung und werden auf Verlangen zugesandt .

Krozinge«, den 18. März 1907 . 2356a.2 .2

ßocb nie dagewesen!
Ich habe zirka 30 000 mit Blumen und Landschaften

bemalte Kuchenplatten , Wandteller , Servierbretter ,
Defsertplatte« Bieruntersätze, Fleischbretter re . günstig
eingekauft und verkaufe dieselben im Laden

Waldstrasse 13
zum Preise von 5, 10 . 15 , 20 , 25 Pseunig .

Man komme, sehe und staune. 5047 .2.1
8 . AU . Flschl .

Die dem Herrn Di . Manasse gehörte komplette Einrichtung soll
verkauft werden ; bestehend auS :

2 komplette Schlafzimmer-Einrichtungen, eine mit 3teiligem
Spiegelschrank , 1 fertiger Betthimmel mit Gobelin , 1 Ottomane mit
Decke ; 1 Eßzimmer » eichen gewichst: 1 Buffet , 1 Ditvan mit
Spiegelumbau, 1 Standuhr, 1 Auszugtisch , 8 Stühle , 1 Trumcaux
mit Schrankuntersatz , 1 Rauchtisch, 2 TaporctS, l Kredenz ; Wohn¬
zimmer, nußbaum ; 1 Buffet, AuSzugtisch, kleiner Schreibtisch, Näh¬
tisch, Serviertisch, Kredenz ; Salon , nußbaum hell : 1 Salonschrank,
1 Sopha , 4 Fauteuils (Gobelins 1 Damenschreibtisch , 1 Salontisch,
1 Trumcaux, 1 Büstenständer» Plüschvorhänge; Warte . «. Sprech¬
zimmer » eichen gewichst : 1 kleines Sopha, Bücherschrank , 3 Bauern»
tische, 1 Diplomatenschreibtisch , Schreibstuhl , 1 Jnstrumentenschrank,
1 Ottomane, 1 Seinsscher Operationsstuhl, 1 Jnstrumententischmit
Glasplatte , 1 Waschapparat mit Hcizvorrichtung , 1 Sitzbadewanne;
1 Kücheneinrichtnng (weiß) : diverse Tafclservice, Silber- und
Christoflebestecke, Tafelaufsätze , Teeservice (Nickel ) ; 1 Pianino , große
Garderobeschränke , 8 große Bodenteppiche , Linoleum, 1 Gaslüster,
4 Gaslyra, 1 Gasherd , 3flammig , 1 elektrische Standlampe , Weiß,
zeug, Bilder und Verschiedenes . 810986

jos . Kirrmann, Melstr. 4.

Trinken Sre
Alsina - Froelichs
Brause Apfelmoussenx

wohlschmeckend u .erfrischend hochfeines Tafelgetränk
Ueberall zu haben i Fl . 12 Pfg.
— ab Fabrik 30 Fl. 3 Mk. - ----

Maasdorff & Co .
S4ir r

CQ
C5ui

<M

Aus der

empfehle ein weinhellee, stark gehopftes , nach Pilsener Art eingebraotes
hochfeines and mit geringem Alkoholgehalt und Ton

wohlabgelagertes -M. KPLVZ. hervorragender Lekömrnllohkeit.
— VoNstLlläizvr LrsLtr Kr böhwisohv Slvrv. — — —

OsllsrLlvertrstnnA und Alleinverkauf
Mannheim = Johann Küfer _ Mannheim

Kreditbank
gewährt sicheren Personen

Darlehen ,
Wechseldiskont, BürgschaftS-, Pfand-
u. Konto-Korrcnt-Kredit unter günst .
Bedingungen. Diskretion zugefichert.
Off. bef. »ud „rkreditbank" Daube
£ L»., Leipzig 3 . 2255a.26.3

Hegen Platzmangel
vettaufe ein komplettes

Herrenzimmer in eilen,
hervorragendeAusführung, wenig ge¬
braucht , zu jedem annehmbarenPreis.
Anzusehen vormittags zwischen 10 u. 12
und nachmittags zwischen 2 nnd 4.
4975.2.2 Mathystr. 10, HI. rechts .
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Brennholz -
Bersteigerung .

Das Großh . Hofforst - u . Jagd -
amt Karlsruhe versteigert aus
sämtlichen Abteilungen des Wild¬
parkes und Bannwaldes an Türr¬
und Windfallholz

L-tirtwoch den 27 . März:
250 Ster forlenes Rollholz , 300

Ster forlen . Prügelholz I . u . II . Kl .
Zuscmimenkunsl früh 9 Uhr im

Parkhaus an der Friedrichstaler
Allee. 4947

m
Die Herstellung des Pflasterbe¬

lages mit eichenen 15 cm hohen
kantigen , imprägnierten Pflaster¬
klötzchen beiläufig 1050 qm auf
dem neuen Betriebswerkstätten¬
bahnhof Karlsruhe , soll in öffent¬
licher Verdingung vergeben werden .

Die Pläne , Bedingungen und
Verdingungsanfchläge liegen in den
üblichen Geschäftsstunden auf dem
diesseitigen Hochbauburecru Auer -
straße 11 , 3 . Stock zur Einsicht auf ,
woselbst die Angebotsformulare er¬
hoben werden könnm . Zusendnnng
nach auswärts findet nicht statt .
Die Angebote sind bis längstens
Samstag den 6 . Avril 1907 , vor¬
mittags 11 Uhr , dem Zeitpurckt der
Eröffnung portofrei und mit der
Aufschrift „Angebot auf Holzpfla¬
sterarbeiten " zrnn nmen Betricbs -
werkstättenbahnhof " versehen , an¬
her einzusenden . 2353a .2 .1

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Durlach , den 14 . März 1907 .

Gr . Bahnbauinspektion .

§M. Zlmmrbcils -
schülk Wrzhkm . **

Zur selbständigen Leitung einer
Parallelklasse für Kleidernähen
wird auf Ende Avril d . Js . eine
tüchtige , geprüfte Lehrerin gesucht.

Bewerberinnen , welche eine Fach -
Prüfung abgelegt oder schon einige
Fahre im Kleidernähen unter¬
richtet haben , erhalten den Vorzug .
Bei befriedigenden Leistungen be¬
steht auch Aussicht auf Aufnahme in
die Dienst - und Gehaltsordnung
für die pensionsberechtigten Beam¬
ten .

Meldungen wollen unter Beifüg¬
ung von Zeugnissen und eines Le¬
benslaufes . sowie unter Angabe der
Gehaltsansprüche bis spätestens 5.
April d. Js . an die Vorsteherin der
Anstalt . Frl . Anna Knödel hier , ge¬
richtet werden . 2507a

Pforzheim , den 20 . März 1907 .
Der Berwaltungsrat .

_ Dr . Schweickert ._

Vorhänge, ' m
Eine große Partie abgepatzte

Borhänge, weiß und creme , lauter
neue Dessins , sowie eine große Partie
Buckskin für Herren u. Knaben¬
kleider solange Vorrat äußerst billig im
5021 Auktiouegeschäst von

8 » Hischmann ,
Aähriugerstratze 29 .
Messina-Apfelsinen,

jetzt auf der Höheihres Wohlgeschmacks.
Kiste von 100 Stück Mk. 5.- \ . .

,, ., 200 „ . 8.- / «bhlcr.
Postkörbe ca. 10 Pfd . br . Mk. 3 —
franko gegen Nachnahme 2549 ».41
Robt . Kap -horr , Hamburg 36.

Kapitalisten ,
die gesonnen sind, sich an größeren ,
nachweisbar rentablen Unternehm¬
ungen gemeinnützer Art mit wenig¬
stens 10 Mille zu beteiligen , werden
um Angabe ihrer Adressen unter
Nr . 4836 an die Expedition der
„Badischen Presse ersucht . 5 .4

Ia . Ia . Referenzen . Zuverlässigste
Sicherheit . Vermittler verbeten .

günstige

Kapitalanlage .
Als II . Hvpothek werden

35—40,000 Mk. per sofort
gesucht . Risikofreie An¬
lage. Pünktliche Zinszahlung.

Offerten unter Nr. Bll 139 an
die Expedition der „Bad. Presse ".

Heirat .
Witwer» 34 Jahre, mit 2 Kindern,

4 a . 6 Jahre, wünscht die Bekannt¬
schaft eines Fräuleins oder Witwe,
nicht über 32 Jahre, zwecks baldiger
Heirat. Offerten unter Nr - Bl 1056
an die Exved. der „Bad . Preffe " . 2.2

Gutgehende Metzgerei
oder Wirtschaft wird zu pachte «
gesucht.

Offerten unter Nr B11052 an die
Expcd . der „Bad . Presse". 2.2

Im Städtchen bei Heidelberg ist
Materialwaren- und
Delikateßhandlung

bei 8000 Mk. Anz . zu verkaufe«.
Gr . Umsatz , gute Mieteinnahme.
Immobilien , vureau Neckargemünd .

I (Bescbäftsanzdge und Empfehlung .
r£J4 Zeige hiermit einer geehrten Enndscbaft ergebenst an , dass ich das von Herrn
fizl I) . Frank betriebene

ii . Militäreffehten -Geschäft
übernommen habe und dasselbe in bedeutend vergrössertem Masstabe weiter führe .

Wichtig fttr alle Bewohner der Oststadt , dass ich alle dein freien Ver¬
kauf ausserhalb der Apotheken zngelassenen Drogen nen hinzugelegt habe ,

A sowie feine Weine nnd Liköre .

W ein verkauf über die Strasse offen und in Flaschen. | |
_ — Mitglied des Rabatt -Spar - Vereins .

Hochachtungsvoll

Philipp Menges
D. Frank Nachf .

Drogen -, Kolonial - und Materialwaren , 5017
Durlacher -Allee 35 , Ecke Veilchenstrasse .

intnmnhilp zu Kauf und Miete
n 11 I 11 JJJL in allen gangbaren Formen am Lager.

E. Stiioempsrien, Karlsruhe
faparatnr-V/erkslätte - Carrosseriebau

Benzin — Oel — Gummi.
’Tk = Alle Zubehöre .

lephon 540, 19.

Zeige hiermit die Eröffnung meiner

ergebenst an und lade zu zahlreichem Besuche höfl. ein.

Adolf Speck ,
Bad. Dampfzuckerwaren - und Drageefabrik

Humboldtstrasse 27 , beim ScblacbtM.
Bel Einkauf von Mk. 1 .— vergüte 20 Pfg. für die elektrische Bahnfahrt.

477232

Im

- . Braunkohlen-
* DettmnenP ■*■ *■■■■

T VIschalfenbg .A &emünden
riKer $ \ <
XMai nH w

Maiilie „Qualitätsmarke “.
Niedrigste Fracht, kürzeste Lieferfrist ea. 1 — 3 Tage, bei direktem Zeehenbezng.

Alleinige Vertreter für das Grossherzogtum Baden.

** Metzger & Piron, Karlsruhe , d*
Kohlen -Export und -Import . — Telephon 236.

Billigste Betriebskraft der Gegenwartl

G*®’ Ber

-— r:
görest

mit Sauggas
aus Anthrazit , Koks, Braunkohle, Holz etc.

Moritz Hille. Dresden - Löbtau
CG. m . b. H.)

'
Tharandterstrasse No 30 .

Filialbureau : Aug . Nachbauer , Karlsruhe , Kriegstr . 180 .

Ilo

In vevkaufenr
ein Extra - Helm (Weite 55), sowie
ein Baraderock von Grenadier-
Einjährigem. B11016 2 2

Kaiserstr . 71 , 4. St .

Aindevwagen ,
sehr gut erhalten, billig zu ver¬
kaufe« . 5076.2.1
Ludwigsplatz 40», im Laden, rechts .

Ein bereits noch neues

Phaeton,
ebenso ein leichtes

Mmi -WWk»
mit abnehmbarem Bock und Verdeck
hat billig zu verknusen : 2365a .3.2
Staiger, MilM bei Tnrilich.

Kinderwagen .
Ein eleganter, blauer Kastenwagen

auf Nickclseder» ist preiswert zu ver¬
kaufen . B11124

Durlacher Allee 42, Part.

Fahrrad ,
gut erhalten , reparaturfrei , ist billig
zn verkaufen . 811020 2.1

Marienstratze 20, II, links . .
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Lebkllsbedürfmsvkrck Karlsrilhe.
Der Vorstand .

Die AnSzahlung der Dividende erfolgt morgen , Mittwoch
de« 27 . März , vormittag » von 8 —12 Uhr und nachmittag » von
2— 6 Uhr» für die Nummern der neuen Markenbücher von 6801 bis 7200 an
unserer Kasse , Zähringerstratze 47 , gegen Vorzügen de» neuen
MarkenbucheS._ _ _

3786

r«rns.wttnd. . Gesangverein „Concordia“
(1861). Heut © Dienstag abend V* 9 Uhr :

wozu mit der Bitte um pünktliche» und vollzählige » Erscheine «
dringend eiuladet . 5081

Die Turn -Abende für Mitglieder
und Zöglinge finden jeweils Die « »-
tag nnd Freitag Abend von 8
bi» 16 Uhr in der Zentralturnhalle
— BiSmarckstraße —,

da » Turne « der Damen »
Abtheilung jeweils Donnerstag
Abend von >/,» bi» >/,16 Uhr in
der Turnhalle Sophienstr . Nr . 1t statt .

Anmeldungen werden in den bctr .
Turnhallen entgegengcnommen .

Zöglinge habe» keine Ans
nahmegebühr zu entrichten .

Um zahlreichen Besuch bittet
Der Tnrnrat .

Der Kokalttearnte .

MM
Ortsgruppe Karlsruhe .

Sehr wichtig !
Heute Dienstag ,
abend « punkt 8 Uhr ,

Sitzung
im Montnger ,

Konkordia - Saal
Gleichzeitig

Besuch v. StandeSkollcgen willkommen.
Der Vorstand .

lllicbs Zithmrein
Karlsruhe .

Hente Dienstag V. ® Uhr :

(Vereinsabend ).
Lokal : Eintracht .

Z Zusicherung schonendsterBehänd - a
% lung, sowie mäßige Preise. A
| Friedr . Haumesser , 3
3 18 Schützenstr. 18. 3
o O

Mranfiei Sie lief ?
Ganze Aussteuern , sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein große »
Möbelgeschäft

ihileAujslhlllZdeskeelleff Preises
auf monatliche Ratenzahlung unter
ftrengsier Verschwiegenheit .
«ein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen de«

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr - 5030 Offerten » die Exped.
der . Bad . Presse " einreichen n . werden
solche baldmöglichst erledigt . 3 .1

Erofilmzogl . Kostlieater
zu Karlsruhe .

DtenStag den 26 . März 1S67 .
56 » Adonnements -Vorstellniig der

Abt. B (gelbe AbonnementSkarteü ^.

Fa « ft .
Tragödie von Goethe .

( ürjler ^ erl .
Zweiter Abend .

In 5 Aufzügen.
Leiter d. Aufführu » g : Der Intendant .

Personen :
Faust . Fritz Herz.
Mephistopheles Wilh . Wassermann .
Margarete , ein Bürger -

mädchen . . . Mel . Ermarth .
Valentin , ihr Bruder ,

Soldat . . . Felix Baumbach ,' "tarn Marthe . . Margarete Pix
Lieschen . .
Ein Bürger .
Böser Geist .
Hexe . . .
Hexenmeister

. Alwine Müller
. Alois Ncidinger
. W . Frauendorser
. Christ .!

-

Ernst
.Friedlein
Golde .

Volk , Erscheinungen , Hexenvolk .
Auf»«, 7 Ahr . ßude geg . '/,1« Mhr.

^ «ffe-ströffuung */. 7 Ahr.
« roße Preise .

Färberei Printz
60 Filialen — 500 . Angestellte.

Annahmestellen überall .

|° Requiem von Berlioz.
®)

( Generalprobe in der Festhalle I
nittwoeh d. 27. und Donnerstag d. 28 . März , I

3 abends 8 Uhr . 5045 3

Hofkapellmeister Lorentz. QJ
Mittwoch den 27 . März , nachmittags 4 Ultr :

Passionsfeier
für

121 . GeschaftsBmpfßhlung . Telephen
121.

Bringe meine neu hergerichteten Lokalitäten , sowie gute Küche
und reine eigene Weine in empfehlende Erinnerung . 611127

Ü . Sattler ,

Ein schönes Haar
ist die Zierde jeder Frau , darum sollte man Haare ,
die in ihrer Farbe dem allgemeinen Schönheitssinn
nicht entsprechen, stet» anders färben. Dazu eignet
sich vorzüglich das von mir eingeführte 4342-5 .2

Haarfärbemittel .
Dasselbe besteht nur aus einer Flüssigkeit und färbt

ergrautes oder rotes Haar sofort blond, braun oder
schwarz. Für die vollständige Unschädlichkeit des
Mittels garantiert der Fabrikant . Preis p. Fl . M . 2.—.

— Diskreter Psstversand unlerNachnahme.
H. Bieler, Kaiserstrasse 228 .

besser Laden für Parfiimeriee und Toilette -Artikel .
Mitglied des Rabatt -Spar - Vereins .

eine Schiffsladung mit «ur prima Dualität
ist für mich eiugetroffe« und empfehle alle Sorte «
ab Schiff und meinem Lager. - 26i7a.2.i
Carl Vomberg , WechMlß,

Leopoldshafen »

Geld « Anterrtiitrmig « fjilfe.
Edle Wohltäter haben für fast alle Verhältnisse Hilfe geschaffen . !

Da gibt e » Stiftungen für alleinstehende Damen , Beamte , Witwen
und Waisen , angehende Künstler , Heiratsausstattungen , Not¬
leidende , Verarmte , Kranke , ErziehungS - und EquipierungSbei -
träge für junge Leute ufw. Fast keine menschliche Lage ist unbe¬
dacht gelassen. Dabei weiß niemand , wohin er fich wenden soll,
und um zahlreiche Stiftungen bewirbt fich kein Mensch. 1906a .4 .41

Jeder verlange sofort per Vostkatte gratis die Erläuteruugs -
broschüre von Fritz CaSPer & Eo .» Dresden 16 H.

Linern geenrten kuhlikurn, sowie meiner werten
Nachbarschaft , Freunden und Bekannten hiermit die ergebene
Anzeige, dass ich am 2. April d. J . auch die

Bewirtschaftung des Restaurant

„
Grünwald “

übernehme . Durch Verabreichung der vorzüglichen Biere
aus der Brauerei Printz hierseihst , sowie Münchner Löwen¬
bräu , ebenso durch guten bürgerlichen Mittagstisch und

Restauration ZU jeder Tageszeit hoffe ich mir das Ver¬
trauen der mich beehrenden Gäste zu erwerben und

3 « verkaufen eine
Hellbraune

Stute ,
1,68 m Hoch , 5 Jahre
alt , Normänner, einspännig einge»
fahren, gut im Zug , mit GaraMie.
Auskunft erteilt unter Nr. 2612» die
Exped. der „Bad Presse " ._ 21

Billig zu verkaufen
ein HochzettSanzng und Ueber -
zieher . Zu erfragen unter Nr.
611082 in der Exp der „Bad . Presse " .

1 pol ., beinahe neue Waschkommode,
weiß . Marmor , innen eichen ; 1 Pfeiler -
kommode, weiß. Marmor ; 1 Spiegel
in Goldrahmen , 1 beinahe neuer Diwan
u. verschiedeneschöne Bilder . 611010

Ostendstr. 3» patt-, rechts.

Aindeewagen
z. lieg . u. fitz. , gut erh., bill. verk.
611170 Sophienstr. 86, IV.

Herr sncht gut bürgerl . Mittag » »
n . Abendtisch, möglichst Südstadt .
Offerten unter Nr . 611135 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

Sportwagen,
gebr ., gut erhalten , billig zu verkfn
5078 .2 1 Bernhardstr . 11 , Laden

Steinerne Gartenpfosten » sechs
Stück , billig zn verkaufen .
811002 Rankestr . 4, Hth. 2. St .

Kinderliegwage «, sehr gut er¬
halten , ist preiswert zu verkaufen .
611003 Schützenstr. 61 , Stb . I . St .

KinderwagenzumLiegen » .Sitzen ,
mit Gummireifen , billig abzugeben.
611158 Aüppnererstr . 66 . IV. r .
Zylinder - Schuhmachermaschine,

sehr gut näbend , sowie ein guter Herd
sehr billig zu verkaufen. 611013
Maienst r. 1» , Hth ., 1 . Stock, lks.

MM », Ä " IÄ :
band . Sonntag nachmittag verlaufen .
Abzugeb. grg . Belohn . 611175

Pntlitzstr . 1, 4. Stock.

ZU erhalten .

Kellnerinnen
im Saal des „ Frommeihauses 11, Kreuzstrasse 23 (Seitenbau ).

Musskalisohs Darbietungen , Ansprache , Kaffee¬
bewirtung .

Alle weibl . Angestellten des Gastgewerbes sind freundl . ein¬
geladen ._ _ 811114

Hochachtungsvoll

Tj . Felgenliauer
Grüner Hof *

früher Direktor im Friedriobshof .

FDr di» Karwoche
Abschlag .

Aeiust gewässerte

per Pfund 28 Pfg .

12 .1 empfehlen 50681

Pfannkueh & Co .,
I ©. « . b . H.,

in de« bekannten
Verkaufsstelle «. I

Stockfische
blütenweitz « nd

hochfein im Geschmack
empfiehlt für diese Woche

ptr Pli . 25 Pli .
bei Mehrabnahme billiger

MihIillgllMt.
Kronenstraß « 31.

5075

S- Kl 000 M -
sind auf II . Hypothek auszuleihen .

Offerten unter Nr . 4955 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Geld -Darlehen
auf Schuldschein , Möbel Wechsel,
Erbschaft» Policen , re .» zu Kau¬
tionen , Hypotheken Bangelder ,
auch « »»wärt » kulant zu haben.
I . Kredit -Bureau „ Anxllla “
15 .7 Straaebnrg , 2194a

11 , 1.

Heirat .
Frl „ 30 I ., ev. , tücht . i . HauSh .,

mit Perm ., w . mit befs . Herrn in
sich . LebenSstell ., zwecks bald . Heirat ,
bekannt zu werden . Offerten unter
611186 an die Expedition der „ Bad .
Presse " .

Zu verkaufen:
1 Sportwagen mit Dach, 7 Ml.
1 « inderstnhl » 5 Mk.
1 Kueippbadewanue , 5 Mk.
611120 _ Kriegstraffe 71 . Part .

Ein guterh . Arühjahr » - C « Pe » in
für 6 Mark zu verkanfen . 611113

Wielandtstratze 24 » 1 . Stock.

Kinderwagen.
Ein eleganter Kinderwagen zum

Liegen , so gut wie neu , wird preis¬
wert abgegeben . 5010

Lenzstratze 12. IL

Geschäfts - Empfehlung.
Zeige einer verehr!. Kundschaft hiermit ergebenst an , daß

ich das von meinem verstorbenen Gatten

Georg Holzwarth
betriebene

Mehl-, M»iil-,ziri- «. MtcklMMsW
in unveränderter Weise fortführen werde .

Indem ich für das meinem Manne bewiesene Vertrauen
bestens danke, bitte ich, dasselbe auch auf mich übertragen zu
wollen und zeichne

- Hochachtungsvollst 5048.2 .1

grau G. Holzwarth Wwe .,
Rheinstraße 38 .

Zur

Frühjahrsaussaat
emfiehlt in

ausgewShltenprima TualitSts-
Sorten :

Kreßbach . Saathafer , mittelfrüh.
Nördlinger Saatgerfte,
Ewiger ffleesamen , seidefrei,
RoMeefamen , seidefrei,
Ital. Grarfamen,
Uönigrberg SaatwiSenchaferfr.
Zuttererbsen,
vickrübsamen .
Uuhkübsamen sowie sämtliche
Sarten- und VlumensSmereien -
Ehili -Salpeter,
Superphorphate,
Thomasmehl, 5050 .2,1
Kainit und Vungsalz,
G . Holzwarth,

Mühlburg .

1
Frau von Freyborf gehörend, ist
Samstag nach dem Jnstrumental -
vercinS -Konzert wahrscheinlichirrtüm¬
licherweise vom Garderobetisch der
Eintracht sortgenommen worden . In¬
halt : Bund Schlüssel , Visitenkarten -
taschc , Geldbörse . Wer darüber irgend
eine Auskunft geben könnte , wnd
freundlich darum gebeten- 611128

Kaiferstratze 186 , 3. Stock.

Verloren ,
eine silb . Herrenremontoiruhr
mit Sprungdeckel nebst silberner
Kette , abzugeb . gegen gute Belohnung
Schlohbezirk 12. b11l96 .2.1

Schwarzer Spitzer
verlaufen , mit neuem Halsband.
Abzugeben bei Schuhmacher Hen -
uinger , Kaiserallee 145 . 2 .1

Vor Ankauf wird gewarnt 811115
Ein wenig gebrauchter , schöner
Ain - erwagen

( Lieg- und Sitzwagen ) ist zu ver¬
kaufen. 611164

» aiserstratze 9, 3. Stock.

wev leiht
einem jungen Monn in fest. Stell .
156 Mark geg. mon. Rückz . u. ZinS -
Off. unter 611156 an die Exped . der
„ Bad , Presse ".

Herrenfchreibtifch
(Diploinat ) eichen , massiv , 140/80 ,
neu , erstklassig , bes . Umst. halber ,
sehr preiswert zu verkaufen . 611076

Erfr . Effenweinstr . 18 , 3 . St . r -

SflnDncrtafeluRg , tfS 1»
hock, billig zn verkauf . 611188

Aorkstratze 16 , 1 . Stock.

Fahrrad zu verkaufen.
Preis 35 Mk . Dnrlach , Schwancn -
straffe 3 , Schuhmacherei . 511193 .2 .1

Zwei eiserne Firmenschilder , ein
gut erhalt . Herd , 1 franz . Bettstelle
zu verkanfen . 611141

Werd erstratze 15 , 2. Stock .
Ein schöner « inderliegwagen »

blauer Kastenwagen mit Gummireifen
und Nickclfedern, sowie ein bereits noch
neuer Nachttisch und ein Spiegel ,
sind billig zu verkaufen . 610992

Schwanenstr . 24 , 3 . St .

Nähmaschine, iS -?;;,
Schwingschiff-Fuff und Hand , Hand¬
maschine, unter Garantie billig zu
verlausen . 611123

Wcrderstraßc 86 , 2. St -, r .

TAnie« , SST 1
811122 Adlerstrabe 36, III .

ZN verkaufen
wegen Unizug ein vollständiges Bett ,
ein Schrank und Waschtisch mi
Marmorplatte . passend für Friseur

Anzusehen von abends 6 Uhr ab
Aheinstratze 34 » , 4. Stock.

Ein gut erhaltener Kinderlieg »
wagc « , Prinzcßform , mit Porzellan¬
griff u. Gummireif , ist billig zu ver¬
kaufe » . 611126

Maienstratze 3 , 2 . Stock .
Wegen Umzug Herrcnschrcibtisch ,

Sofa niit Stühlen , Waschkommode mit
Marmorpl ., Schrank , schöner Schlosscr -
herd mit Kupferschiff (Ehreiscr ) u - gr .
Küchcnschr ., alle» gut , zu verkaufen .
611105 Ostendstr . 2 , 4 Treppen .

Lin Diwan ,
solid gcarb ., wird sehr bill . abgegeb .
6 10n9 « dlerstratze 18 , l . Tr .

Guterh . Sportwagen , verstellbar , mit
Dach, n. Kiuderliegwagen zu verkaufe «.
611133 Zähringerstr. 35.
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kür den Um
Scheiben-Gardinen,

weiss und creme , elegante Dessins ,
Meter 88 , SO , 62 , 55 , 48 , 36 , 28 , IU ^

Scheiben -Gardinen, bunt,
in Congress und Madras, geschraack - _ _
volle Muster O Q

Meter 120 , 88 , 68 , 60 , 42 , ZO

Scheiben -Gardinen, bunt,
engl. Mousseline , schmal,

Meter 56 , 42 , 38 $
engl . Mousseline , breit .

Meter 98 , 68 , 56

Congress -Staffe , gestreift
weiss und creme , Meter 65 , 55 , 38 ,

Rouleaax-Stoffe
weiss und creme

130 cm
1.10
1 .30

Cantonieren
(1 Lambrequin u. 2 Shawls) mit

Extra-
IQ Rabatt.

60 . 82 4
72 4 98 §

Möbel-Cattun u. Crepe
grosse Musterauswahl

Meter 78 , 68 , 54 , 45 ,

Möbel -Stoffe 4 n a
Rips , Crepe , Coteline | U V1

Meter 3.75 , 2 .75 , 2 .30 , | | «JU

Sofa - Kissen

Läuferstoffe

mit

Extra-
Q Rabatt .

in Jute , Tapestry u . Velours mit

TüH-Gardmen , weiss u . creme
Meter 1 . 65 , 1 .45 , 1 .10 , 98 , 72 , 65 ,

“fU ^

Tüll-Gardinen , weiss u .creme, hochapartel Q R
Dessins , Fenster 10 .75 , 7 . 25 , 4 .85 , II UW

StOreS aus ^ tem Cöper mit eleg.
Applikation m a a

Stück 5 .50 , 4 .95 , 4 .10 , 3 .75 , 3 . 25 , 1 ^1 U
2 .75 , 2 . 35 } 185 , llÜU

Brisc -Bises *n m0 <̂ erner> geschmack¬
voller Ausführung ^ ,

Stück 4 .75 , 3 .75 , 3 .10 , 2 .85 , 2 .25 , C R
1 . 90 , 1 . 65 , 140 , 1 .15 , 85 HU

Teppiche
mit

[Q Rabatt.

0
H Extra-Rabatt .

Grosse linst er answähl in Linolen ]
60 67 90 110 130 200 cm

r *ä i 85 1!
95 s.

1 .20
1 .30

1 .50
1.60

1 .85 2 .10
2 .15 2 .40 , 2 .90

Filztoch-Tiscbdecken
in neuesten Mustern . nr
Stück 6 .10 , 5 .25 , 3 .50,2 .80 , 2 .20 , 1 . / D

Tuch-Tischdecken
mit eleganter Applikation

Stück 13 .75 , 10.50
TiSChdeckeD , garantiert waschecht

neue moderne Muster
Stück 5 .95 , 5 .50 , 4.65 , 3 .75 , 2 .95 , i nr

2 .25 , 1.80 , 1.65 , 1.50 , 1. ZD

Tischdecken - Stoffe
in reicher Auswahl

Meter 1.85 , 1.45 , 1 .25 98 <4

Tür-Vorlagen
in allen Grössen PC

Stück 1.95 , 1.20 o# , 00 «

Portieren -Stoffe , bordeaux und oliv
Q

.
Meter 160 , 140 , 98 , 72 , 58 , üO ^

Galerie-Borden m piitseh, Tuch und
Filztuch aq

Meter 165 , 130 , 98 , 88 , 65 , 48 , 40 , LO

Vorhanghalter, weiss und cröme
Stück 52 , 38 , 25 , 16 , 8 ,

Bettvorlagen in Tapestry , Velours
und Axminster q q

Stück 435 , 350 , 210 , 160 , HO , 00 ^

4 *

Besonders preiswert !

1 Posten Bettvorlagen
Axminster , moderne Dessins

Stück

Steppdecken , Seidenglanz-Satin , doppel- ja Qr
zeitig mit Wollfüllung Stück 19 .50 , IDaOO

Steppdecken , doppelseitig , Handarbeit af
Stück 17.50 , W . ÄÜ

Steppdecken , einseitig mit Jaconnetfntter
Stück 12 .57 , 10 .50 , 8 .75 , 7 .50 , Q PA

6 .95 , 5 .75 , U . OU

Waffelbettdeekeu , hübsche Dessins ,
schwere Qualität Stück 6 .25 , 5 .10 , j tr
4 .60 , 3 .90 , 3 .50 , 3 .25 , 2 .75 , 2 .35 , 1 - flo

Erbstüllbettdecken , moderne Ausführung A PA
Stück 13 .75 , 7.85 , D . ÜU

Bettücher , weiss und farbig, volle Grösse»
gute Qualität 1 Afl

Stück 2.95 , 2 .50 , 2 .10 , 1 .95 , 1.75 , 1 . 4Ü

Jacqnarddecken, Baumwolle o qk
Stück 4 .75 , 4 .50 , 4.25 , 3 .75 , 3 .50 , C,0 Ü

Jacquard -Schlafdecken
in Wolle u . Halbwolle Stück 14.75

50 'J8

11.75 , 10 .50 , 7
alle Stück 14.75 , C PC
.50 , 6 .25 , 5 . 60 , Ü . LÜ
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